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nach dem der Medienhype in Bezug auf 
die Parksituation nachgelassen hat, 
möchte ich das Thema an dieser Stelle 
abschließen. Nach einer sehr konstrukti-
ven Beratung mit dem Elternrat der Kita 
Pünktchen, in welcher die Parkplatz-
situation und mögliche Alternativen be-
sprochen wurde, haben wir vereinbart, 
dass ich an dieser Stelle noch einmal auf 
die möglichen alternativen Parkplätze im 
Gebiet rund um die Kita hinweisen wer-
de. Auf der Karte auf Seite 3 sehen Sie die 
möglichen Standorte. Neben dem Park-
platz am Friedhof, welcher ca. 150 Meter 
von der Kita entfernt ist, ist das Parken 
auch straßenbegleitend an der Haupt-
straße möglich. In Einzelfällen gibt es 
auch Möglichkeiten an der Käthe-
Kollwitz-Straße zu parken. Alle darge-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

stellten Parkmöglichkeiten befinden sich 
in einem Umkreis von nicht einmal 200 
Metern.

Ich möchte an dieser Stelle nochmals 
betonen, dass die gesetzliche Mindestan-
zahl an Parkplätzen an der Kita vorhan-
den ist. Je 25 Kindern ist ein Parkplatz 
vorzusehen. Dieses Soll ist erfüllt. Wir 
wollen uns jedoch nicht hinter Gesetzen 
und Verordnungen verstecken. Wir sind 
uns bewusst, dass die Situation unbefrie-
digend ist und arbeiten weiterhin an 
finanzierbaren Lösungen, um zusätzliche 
Parkmöglichkeiten zu schaffen.

Ein zweites Thema, über welches ich Sie 
informieren möchte, ist die Auswertung 
der Umfrage zu unseren Neukirchner 
Lichterhäusern. Insgesamt haben sich 
592 Personen an der Abstimmung betei-
ligt. Dafür möchte ich mich zunächst 
bedanken. Es zeigt wieder einmal, wie 
sehr sich die Einwohner für unsere 
Entwicklung interessieren. Die Alters-
mischung dabei ist besonders beeindru-
ckend. Aus jeder Altersschicht haben wir 
zu diesem Thema Zuschriften erhalten 
(Abb.1). Die beigefügten Grafiken (Abb.2 
und 3) zeigen, dass sich die Beteiligten 
vor allem das Rathaus und die Kirche 

www.neukirchen-erzgebirge.de

Zusätzlich zum Rathaus wird in diesem 
Jahr noch ein zweites Modell aufgestellt. 
Dies ist den Spenden mehrerer  Einwoh-
ner zu verdanken, die sich bereiterklärt 
haben gemeinsam ein komplettes Ge-
bäude zu spenden. Dabei wird es sich um 
das ehemalige Gemeindebad handeln. 
Ich freue mich und bin für so viel 
Enthusiasmus sehr dankbar. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

Neukirchen als Modell wünschen. Dabei 
hat das Rathaus noch ein paar Stimmen 
mehr als die Kirche gesammelt. Und 
auch der Wunsch der Bevölkerung ist 
recht deutlich ausgefallen, dass das 
Rathaus schon in diesem Jahr entstehen 
soll! So werden wir am Samstag vor dem 
ersten Advent unser Rathausmodell feier-
lich in Betrieb nehmen können.

Wenn auch Sie sich an unserem Kleinod 
beteiligen wollen, können Sie das gern 
tun. Nähere Informationen finden Sie auf 
Seite 11.

Alter
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Bekanntmachung

über die Auslegung der Planunterlagen
im Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben

„Hochwasserschutz an der Würschnitz in Chemnitz Harthau und Klaffenbach, 
Bereich Birkencenter bis Wasserschloss Klaffenbach M4“ 

Vom 13. Juni 2018

I.

Die Planung erstreckt sich links- und 
rechtsufrig innerhalb der Ortslage 
Harthau und Klaffenbach an der 
Würschnitz zwischen Fluss-km 3+620 
und Fluss-km 5+257.
Für das Bauvorhaben und die land-
schaftspflegerischen sowie naturschutz-
fachlichen Kompensationsmaßnahmen 

Für das oben genannte Vorhaben führt 
die Landesdirektion Sachsen als 
Anhörungs- und Planfeststellungsbe-
hörde auf Antrag der Landestalsperren-
verwaltung des Freistaates Sachsen, 
Betrieb Freiberger Mulde/Zschopau, 
Rauenste in 6A, 09514 Pockau-
Lengefeld vom 8. Februar 2017 unter 
dem Geschäftszeichen C46-0522/309 
ein Planfeststellungsverfahren nach § 68 
Absatz 1 und § 70 des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) in Verbindung mit §§ 72 
ff. des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(VwVfG) durch. Darüber hinaus wird für 
das Vorhaben eine Umweltverträglich-
keitsprüfung nach dem Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
durchgeführt, weil festgestellt wurde, 
dass für das Vorhaben eine Pflicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.

Gegenstand des Planfeststellungs-
verfahrens ist die Umsetzung von Hoch-
wasserschutzmaßnahmen in Harthau 
und Klaffenbach am Fließgewässer 
Würschnitz und am Hutholzbach. 
Vorgesehen sind im Wesentlichen die 
Errichtung von Hochwasserschutz-
dämmen, von Hochwasserschutzmauern 
und eine linksseitige Gewässerauf-
weitung der Würschnitz. Zudem wird 
rechtsseitig der Würschnitz das be-
stehende Hochufer auf die Uferlinie 
verzogen. Die Planung umfasst auch die 
Rückstausicherung am Hutholzbach von 
der Mündung in die Würschnitz bis zur 
Siedlungsgrenze Flurstücksgrenze der 
Baufeld-Mineralölraffinerie GmbH).

 13:00 - 15:00 Uhr

Mittwoch, den 20. Juni 2018 bis 
einschließlich

in der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen, Hauptstraße 77, 

Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr

während der Dienststunden:  
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr und 

werden Flurstücke in der Gemarkung 
Jahnsdorf beansprucht. 

Die Planunterlagen (Zeichnungen und 
Erläuterungen) liegen in der Zeit vom

Donnerstag, dem 19. Juli 2018,

09221 Neukirchen, Zimmer-Nr. 13 

Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und
 13:00 - 16:00 Uhr

 13:00 - 18:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr und

Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses ist der Zugang über den Haupt-
eingang, während der Schließzeiten ist 
der Zugang über den Hintereingang 
gewährleistet.
Zusätzlich liegen die genannten Unter-
lagen in den nachfolgend genannten Ge-
meinden öffentlich aus. Die Auslegung 
dort wird ebenfalls ortsüblich bekannt 
gemacht:

II.

- im Rathaus Jahnsdorf, OT Leukersdorf, 
Poststraße 1, 09387 
Jahnsdorf/Erzgebirge, Zimmer-Nr. 11,

- Stadtverwaltung Chemnitz, 
Stadtplanungsamt, Friedensplatz 1, 
09106 Chemnitz, Zimmer B 527.

Die Planunterlagen, die ausgelegt 

1. eine allgemein verständliche 
Zusammenfassung,

4. ein Fachbeitrag zur 
Wasserrahmenrichtlinie.

werden, beinhalten die technische 
Planung (Zeichnungen und Erläuter-
ungen), einen als Umweltverträglich-
keitsstudie bezeichneten UVP-Bericht 
sowie weitere das Vorhaben betreffende 
entscheidungserhebliche Berichte und 
Empfehlungen. Zu Letzteren gehören 
insbesondere

2. ein spezieller artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag, 

3. ein landschaftspflegerischer 
Begleitplan und

1. Die betroffene Öffentlichkeit kann sich 
zwei Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist, das heißt

bis einschließlich Donnerstag, 
den 2. August 2018 

III.

bei der Landesdirektion Sachsen, Alt-
chemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz 
oder

bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Stadtplanungsamt, Annaberger 
Straße 89, 09120 Chemnitz oder bei 
den vorstehend genannten Kommu-
nen, in denen die Planunterlagen 
ausliegen, schriftlich (mit eigenhän-
diger Unterschrift) oder zur Nieder-
schrift zu dem Vorhaben äußern.

Betroffene Öffentlichkeit ist jede 
Person, deren Belange durch das Vor-
haben berührt werden und jede 
Vereinigung, deren satzungsmäßiger 
Aufgabenbereich durch das Vorhaben 
berührt wird.

Aus der Ortschaftsratssitzung Adorf vom 28.05.2018

Wolfgang Nowack, 
Ortsvorsteher

Als Termin für die nächste Sitzung wird Montag, der 16.07.2018 festgelegt.

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 30.05.2018

3. Der Beteiligungsbericht der Gemein-
de Neukirchen für das Geschäftsjahr 
2016 wurde dem Gemeinderat zur 
Information vorgelegt. 

 für die Kita „Pünktchen“ 100 � von 
Herrn Dr. Johannes Körner, Neukir-
chen und ebenfalls für die Kita 
„Pünktchen“ Servietten, Taschen-
tücher, Küchenrollen, Party-Becher 
und Teller im Wert von 236,17 � von 
Fa. Paper+Design GmbH tabletop, 
Wolkenstein OT Hilmersdorf.

1. Beschlossen wurde die Annahme und 
Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

2. Dem Gemeinderat wurde durch Frau 
Bergmann von KEWOG-Städtebau 
das Integrierte Städtebauentwick-
lungskonzept (INSEK) vorgestellt. 
Das Konzept befindet sich in der 
Endphase der Aufstellung. Der Ge-
meinderat hat die Möglichkeit das 
Konzept noch zu ergänzen. Die 
Beschlussfassung ist für Juli vorgese-
hen.

4. Die Stellungnahmen zum Entwurf des 
Bebauungsplanes „Seniorenwohnan-
lage Neukirchen“ der Gemeinde 
Neukirchen mit Begründung in der 
Fassung vom 19.02.2018 gemäß 
Abwägungstabelle in folgenden 
Punkten: 1.2, 1.3, 2.3, 2.4, 2.5, 
2.6, 3.1.1, 3.3, 3.3.1, 3.4.1, 3.4.2, 
3.10, 13.1, 17.1, 30.1, 30.2, und 
30.3. wurden vom Gemeinderat ein-
zeln abgewogen und das Abwägungs-
ergebnis wurde beschlossen. 

6. Beschlossen wurde die Vergabe des 
Honorarvertrages für die Ingenieur-
leistungen (Leistungsphase 8) für die 
Sanierung des Freibades an wbv-
technologie UG - haf tungsbe-
schränkt, Wasser, Biotechnologie und 
Verfahrenstechnik, Dipl.-Ing. Axel 
Schüler - Geschäftsführer, Mühlen-
straße 51, 06366 Köthen zum Ange-
botspreis von 79.254 �.

 Neubau einer Schleppgaube und Er-
neuerung Dachkonstruktion an einem 
vorhandenen Wohngebäude, Am 
Böttcherstück 34, Fl. Nr. 1180, Gem. 
Neukirchen

7.  Weiterhin wurde beschlossen den 
Auftrag zur Installation einer neuen 
Heizung einschl. Gasanschluss und 
die Neuinstallation der Sanitäran-
lagen für die Kindertagesstätte im 
Zwischenbau des Schulgebäudes 
Adorfer Hauptstraße 108 an die Fa. 
Michael Gerber, Burkhardtsdorfer 
Straße 35, 09221 Neukirchen / 
Erzgeb. OT Adorf zum Preis von 
41.004,52 � einschl. 19 % Mehr-
wertsteuer zu vergeben.

8. Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

5. Der Gemeinderat beschloss den Be-
bauungsplan „Seniorenwohnanlage 
Neukirchen“ bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) und dem Textteil 
(Te i l  B)  in  der  Fassung vom 
18.05.2018 als Satzung. Die Be-
gründung wurde gebilligt.

 Errichtung eines Bungalows mit 
Einliegerwohnung - Vorbescheid, 
Hauptstraße, Fl.Nr. 213 c, Gem. 
Neukirchen

Sascha Thamm

 Umbau und Erweiterung eines vor-
handenen Einfamilienhauses, Max-
Weigelt-Str. 50, Fl.Nr. 1032, Gem. 
Neukirchen

 Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Carport, Sorgestraße, Fl.Nr. 
566/5, Gem. Neukirchen

 - Vorbescheid, Stollberger Straße, 
Waldstraße, Fl.Nr. 650/32 und 
650/36, Gem. Neukirchen 

 Errichtung einer Produktionsstätte 
mit Verkauf (Eisherstellung) 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 27.06.2018 
um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des 
Rathauses statt.

 Terrassenüberdachung, Enge Gasse 
7, Fl.Nr. 404/1, Gem. Neukirchen

Bürgermeister

weiter auf Seite 6
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rechtsseitig der Würschnitz das be-
stehende Hochufer auf die Uferlinie 
verzogen. Die Planung umfasst auch die 
Rückstausicherung am Hutholzbach von 
der Mündung in die Würschnitz bis zur 
Siedlungsgrenze Flurstücksgrenze der 
Baufeld-Mineralölraffinerie GmbH).

 13:00 - 15:00 Uhr

Mittwoch, den 20. Juni 2018 bis 
einschließlich

in der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen, Hauptstraße 77, 

Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr

während der Dienststunden:  
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr und 

werden Flurstücke in der Gemarkung 
Jahnsdorf beansprucht. 

Die Planunterlagen (Zeichnungen und 
Erläuterungen) liegen in der Zeit vom

Donnerstag, dem 19. Juli 2018,

09221 Neukirchen, Zimmer-Nr. 13 

Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und
 13:00 - 16:00 Uhr

 13:00 - 18:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr und

Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses ist der Zugang über den Haupt-
eingang, während der Schließzeiten ist 
der Zugang über den Hintereingang 
gewährleistet.
Zusätzlich liegen die genannten Unter-
lagen in den nachfolgend genannten Ge-
meinden öffentlich aus. Die Auslegung 
dort wird ebenfalls ortsüblich bekannt 
gemacht:

II.

- im Rathaus Jahnsdorf, OT Leukersdorf, 
Poststraße 1, 09387 
Jahnsdorf/Erzgebirge, Zimmer-Nr. 11,

- Stadtverwaltung Chemnitz, 
Stadtplanungsamt, Friedensplatz 1, 
09106 Chemnitz, Zimmer B 527.

Die Planunterlagen, die ausgelegt 

1. eine allgemein verständliche 
Zusammenfassung,

4. ein Fachbeitrag zur 
Wasserrahmenrichtlinie.

werden, beinhalten die technische 
Planung (Zeichnungen und Erläuter-
ungen), einen als Umweltverträglich-
keitsstudie bezeichneten UVP-Bericht 
sowie weitere das Vorhaben betreffende 
entscheidungserhebliche Berichte und 
Empfehlungen. Zu Letzteren gehören 
insbesondere

2. ein spezieller artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag, 

3. ein landschaftspflegerischer 
Begleitplan und

1. Die betroffene Öffentlichkeit kann sich 
zwei Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist, das heißt

bis einschließlich Donnerstag, 
den 2. August 2018 

III.

bei der Landesdirektion Sachsen, Alt-
chemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz 
oder

bei der Stadtverwaltung Chemnitz, 
Stadtplanungsamt, Annaberger 
Straße 89, 09120 Chemnitz oder bei 
den vorstehend genannten Kommu-
nen, in denen die Planunterlagen 
ausliegen, schriftlich (mit eigenhän-
diger Unterschrift) oder zur Nieder-
schrift zu dem Vorhaben äußern.

Betroffene Öffentlichkeit ist jede 
Person, deren Belange durch das Vor-
haben berührt werden und jede 
Vereinigung, deren satzungsmäßiger 
Aufgabenbereich durch das Vorhaben 
berührt wird.

Aus der Ortschaftsratssitzung Adorf vom 28.05.2018

Wolfgang Nowack, 
Ortsvorsteher

Als Termin für die nächste Sitzung wird Montag, der 16.07.2018 festgelegt.

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 30.05.2018

3. Der Beteiligungsbericht der Gemein-
de Neukirchen für das Geschäftsjahr 
2016 wurde dem Gemeinderat zur 
Information vorgelegt. 

 für die Kita „Pünktchen“ 100 � von 
Herrn Dr. Johannes Körner, Neukir-
chen und ebenfalls für die Kita 
„Pünktchen“ Servietten, Taschen-
tücher, Küchenrollen, Party-Becher 
und Teller im Wert von 236,17 � von 
Fa. Paper+Design GmbH tabletop, 
Wolkenstein OT Hilmersdorf.

1. Beschlossen wurde die Annahme und 
Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

2. Dem Gemeinderat wurde durch Frau 
Bergmann von KEWOG-Städtebau 
das Integrierte Städtebauentwick-
lungskonzept (INSEK) vorgestellt. 
Das Konzept befindet sich in der 
Endphase der Aufstellung. Der Ge-
meinderat hat die Möglichkeit das 
Konzept noch zu ergänzen. Die 
Beschlussfassung ist für Juli vorgese-
hen.

4. Die Stellungnahmen zum Entwurf des 
Bebauungsplanes „Seniorenwohnan-
lage Neukirchen“ der Gemeinde 
Neukirchen mit Begründung in der 
Fassung vom 19.02.2018 gemäß 
Abwägungstabelle in folgenden 
Punkten: 1.2, 1.3, 2.3, 2.4, 2.5, 
2.6, 3.1.1, 3.3, 3.3.1, 3.4.1, 3.4.2, 
3.10, 13.1, 17.1, 30.1, 30.2, und 
30.3. wurden vom Gemeinderat ein-
zeln abgewogen und das Abwägungs-
ergebnis wurde beschlossen. 

6. Beschlossen wurde die Vergabe des 
Honorarvertrages für die Ingenieur-
leistungen (Leistungsphase 8) für die 
Sanierung des Freibades an wbv-
technologie UG - haf tungsbe-
schränkt, Wasser, Biotechnologie und 
Verfahrenstechnik, Dipl.-Ing. Axel 
Schüler - Geschäftsführer, Mühlen-
straße 51, 06366 Köthen zum Ange-
botspreis von 79.254 �.

 Neubau einer Schleppgaube und Er-
neuerung Dachkonstruktion an einem 
vorhandenen Wohngebäude, Am 
Böttcherstück 34, Fl. Nr. 1180, Gem. 
Neukirchen

7.  Weiterhin wurde beschlossen den 
Auftrag zur Installation einer neuen 
Heizung einschl. Gasanschluss und 
die Neuinstallation der Sanitäran-
lagen für die Kindertagesstätte im 
Zwischenbau des Schulgebäudes 
Adorfer Hauptstraße 108 an die Fa. 
Michael Gerber, Burkhardtsdorfer 
Straße 35, 09221 Neukirchen / 
Erzgeb. OT Adorf zum Preis von 
41.004,52 � einschl. 19 % Mehr-
wertsteuer zu vergeben.

8. Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

5. Der Gemeinderat beschloss den Be-
bauungsplan „Seniorenwohnanlage 
Neukirchen“ bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) und dem Textteil 
(Te i l  B)  in  der  Fassung vom 
18.05.2018 als Satzung. Die Be-
gründung wurde gebilligt.

 Errichtung eines Bungalows mit 
Einliegerwohnung - Vorbescheid, 
Hauptstraße, Fl.Nr. 213 c, Gem. 
Neukirchen

Sascha Thamm

 Umbau und Erweiterung eines vor-
handenen Einfamilienhauses, Max-
Weigelt-Str. 50, Fl.Nr. 1032, Gem. 
Neukirchen

 Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Carport, Sorgestraße, Fl.Nr. 
566/5, Gem. Neukirchen

 - Vorbescheid, Stollberger Straße, 
Waldstraße, Fl.Nr. 650/32 und 
650/36, Gem. Neukirchen 

 Errichtung einer Produktionsstätte 
mit Verkauf (Eisherstellung) 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 27.06.2018 
um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des 
Rathauses statt.

 Terrassenüberdachung, Enge Gasse 
7, Fl.Nr. 404/1, Gem. Neukirchen

Bürgermeister

weiter auf Seite 6
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Bibliothek

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag: 9 - 12 Uhr

Die zwei Chronik-Bücher über Neukir-
chen können zu jederzeit für je 15,00 � 
in der Bibliothek gekauft werden.

Dienstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr 
Donnerstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr

Tel.:  0371 / 27 10 236

  erzgebirge.de
Mail:  a.rombach@neukirchen-

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

Die Bibliothek bleibt für folgende Zeiten geschlossen:
Montag, 11.06.2018 bis Donnerstag, 14.06.2018 ab 12:00 Uhr ACHTUNG! 

„Buchsommer Sachsen“ Eröffnungsparty 
und Abschlussfest des Schreibwettbewerbes am 18.06.2018

Dann komm in die Bibliothek Neukirchen und melde dich zum Buchsommer Sachsen 
2018 an!

Hier erwarten dich:
- Neue, topaktuelle Bücher
- Jede Menge Spaß
- Für drei gelesene Bücher ein  und damit eine Zertifikat 1 in Deutsch
- Eine  mit vielen Gewinnspielencoole Abschlussparty
Und das alles kostet dich nichts! Start ist der 18.06.2018

Die Eröffnungsparty und gleichzeitig Abschlussparty des Schreibwettbewerbes findet 
am 18.06.2018 von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Gemeindebibliothek statt.
Es erwartet euch ein toller Nachmittag mit Snacks und Getränken.

Du möchtest in den Sommerferien keine Langeweile und tolle Preise?

Ferienaktion Schattentheater
„Hase und der Igel“

Am 18.07.2018 laden wir alle 
kleinen Abenteurer (4 bis 8 Jahre) 
(Auch gern die Muttis, Väter und 
Große l te rn )  zum auf regenden 
Schattentheater um 15:00 Uhr in die 
Bibliothek ein.

Kostenfrei

Ferienaktion „Start the Game“ - Gaming in der Bibliothek 
am 01.08.2018 von 14:00 bis 17:00 Uhr Empfohlen ab 10 Jahre

Bringt eure Pokemon Karten oder andere mit und spielt gegen andere Trainer. 
Gesellschaftsspiele werden aufgebaut, für einen Tag voller Spaß. 
Und für die Zocker unter euch, wird eine Wii-Konsole und eine X-Box Konsole zum 
Spielen zu viert oder zu zweit aufgebaut. „Lets Play“!                           

2. Die Einwendungen bzw. Äußerungen 
müssen den Namen und die volle 
Anschrift des Einwenders enthalten. 
Sie sollen den geltend gemachten 
Belang und das Maß der Beein-
trächtigung erkennen lassen. Bei 
Eigentumsbeeinträchtigungen wird 
um Bezeichnung der betroffenen 
Grundstücke mit Flurstücknummern 
und Gemarkungen gebeten.

3. Sofern die Erhebung der Einwendung 
bei der Landesdirektion Sachsen 
erfolgt, kann die Schriftform durch die 
elektronische Form ersetzt werden. In 
diesem Fall ist das elektronische 
Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur zu versehen. 
Der Zugang für elektronische Doku-
mente ist auf die Dateiformate .doc, 
. d o c x  u n d  . p d f  b e s c h r ä n k t . 
Informationen zum Zugang für ver-
schlüsselte / signierte E-Mails / elek-
tronische Dokumente sowie elektro-
nische Zugangswege finden Sie unter 
www.lds.sachsen.de/kontakt.

4. Bei Einwendungen, die von mehr als 
50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form verviel-
fältigter gleichlautender Texte einge-
reicht werden (gleichförmige Einga-
ben), ist auf jeder mit einer Unter-
schrift versehenen Seite ein Unter-
zeichner mit Namen, Beruf und An-
schrift als Vertreter der übrigen 
Unterzeichner zu benennen.

 Anderenfalls können diese Ein-
wendungen unberücksichtigt bleiben. 
Es können ferner gleichförmige Ein-
gaben insoweit unberücksichtigt 
bleiben, als Unterzeichner ihren 
Namen oder ihre Anschrift nicht oder 
unleserlich angegeben haben.

5. Mit Ablauf der oben genannten Ein-
wendungs- bzw. Äußerungsfrist sind 
für das Planfeststellungsverfahren alle 
Einwendungen bzw. Äußerungen 
ausgeschlossen, die nicht auf beson-
deren pr ivat recht l ichen Ti te ln 
beruhen. Einwendungen wegen 
nachteiliger Wirkungen des Vorhabens 
können später nur nach § 14 Absatz 6 
WHG geltend gemacht werden.

Diejenigen, die Einwendungen er-
hoben oder Stellungnahmen abge-
geben haben, werden von dem 
Erörterungstermin gesondert benach-
richtigt. Sind mehr als 50 Benach-
richtigungen vorzunehmen, können 
diese durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden.

V.

Die für die Durchführung des Planfest-
stellungsverfahrens einschließlich des 
Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahrens 
sowie für die Zulassungsentscheidung 
zuständige Behörde ist die Landesdirek-
tion Sachsen. Bei dieser sind weitere 
relevante Informationen erhältlich. Bei der 
Landesdirektion Sachsen können auch 
innerhalb der oben unter Pkt. III.1 
genannten Frist Fragen eingereicht 
werden.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden.

IV.

1. Die rechtzeitig erhobenen Einwen-
dungen und Stellungnahmen zu dem 
Plan sind grundsätzlich in einem 
Termin zu erörtern. Dieser Er-
örterungstermin wird vorher bekannt 
gemacht.

Neukirchen, den 13. Juni 2018

4. Die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen kann durch öffent-
l iche Bekanntmachung ersetzt 
werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind.

2. Kosten, die durch Einsichtnahme in 
die Planunterlagen, für die Erhebung 
von Einwendungen und die Teil-
nahme am Erörterungstermin oder 
Vertreterbestellung entstehen, wer-
den nicht erstattet.

Diese Bekanntmachung ist einschließlich 
der auszulegenden Planunterlagen auch 
unter

3. Die Entscheidung über die Zulassung 
oder die Ablehnung des Vorhabens 
ergeht nach Durchführung des Plan-
feststellungsverfahrens mit einem 
Planfeststellungsbeschluss. Im Plan-
feststellungsbeschluss wird über die 
Einwendungen entschieden.

VI.

www.lds.sachsen.de/bekanntmachung 
unter der Rubrik Hochwasserschutz 
sowie unter  www.uvp-verbund.de
einsehbar. Maßgeblich ist jedoch der 
Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Planunterlagen.

im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 5Bekanntmachung

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464
mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

5. Juli 2018
16:00 - 18:00 Uhr

im Haus der Vereine Adorf
1.Etage

16:00 - 18:00 Uhr

12. Juli 2018 

im Rathaus Neukirchen
Zimmer 10
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Bibliothek

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag: 9 - 12 Uhr

Die zwei Chronik-Bücher über Neukir-
chen können zu jederzeit für je 15,00 � 
in der Bibliothek gekauft werden.

Dienstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr 
Donnerstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr

Tel.:  0371 / 27 10 236

  erzgebirge.de
Mail:  a.rombach@neukirchen-

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

Die Bibliothek bleibt für folgende Zeiten geschlossen:
Montag, 11.06.2018 bis Donnerstag, 14.06.2018 ab 12:00 Uhr ACHTUNG! 

„Buchsommer Sachsen“ Eröffnungsparty 
und Abschlussfest des Schreibwettbewerbes am 18.06.2018

Dann komm in die Bibliothek Neukirchen und melde dich zum Buchsommer Sachsen 
2018 an!

Hier erwarten dich:
- Neue, topaktuelle Bücher
- Jede Menge Spaß
- Für drei gelesene Bücher ein  und damit eine Zertifikat 1 in Deutsch
- Eine  mit vielen Gewinnspielencoole Abschlussparty
Und das alles kostet dich nichts! Start ist der 18.06.2018

Die Eröffnungsparty und gleichzeitig Abschlussparty des Schreibwettbewerbes findet 
am 18.06.2018 von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Gemeindebibliothek statt.
Es erwartet euch ein toller Nachmittag mit Snacks und Getränken.

Du möchtest in den Sommerferien keine Langeweile und tolle Preise?

Ferienaktion Schattentheater
„Hase und der Igel“

Am 18.07.2018 laden wir alle 
kleinen Abenteurer (4 bis 8 Jahre) 
(Auch gern die Muttis, Väter und 
Große l te rn )  zum auf regenden 
Schattentheater um 15:00 Uhr in die 
Bibliothek ein.

Kostenfrei

Ferienaktion „Start the Game“ - Gaming in der Bibliothek 
am 01.08.2018 von 14:00 bis 17:00 Uhr Empfohlen ab 10 Jahre

Bringt eure Pokemon Karten oder andere mit und spielt gegen andere Trainer. 
Gesellschaftsspiele werden aufgebaut, für einen Tag voller Spaß. 
Und für die Zocker unter euch, wird eine Wii-Konsole und eine X-Box Konsole zum 
Spielen zu viert oder zu zweit aufgebaut. „Lets Play“!                           

2. Die Einwendungen bzw. Äußerungen 
müssen den Namen und die volle 
Anschrift des Einwenders enthalten. 
Sie sollen den geltend gemachten 
Belang und das Maß der Beein-
trächtigung erkennen lassen. Bei 
Eigentumsbeeinträchtigungen wird 
um Bezeichnung der betroffenen 
Grundstücke mit Flurstücknummern 
und Gemarkungen gebeten.

3. Sofern die Erhebung der Einwendung 
bei der Landesdirektion Sachsen 
erfolgt, kann die Schriftform durch die 
elektronische Form ersetzt werden. In 
diesem Fall ist das elektronische 
Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur zu versehen. 
Der Zugang für elektronische Doku-
mente ist auf die Dateiformate .doc, 
. d o c x  u n d  . p d f  b e s c h r ä n k t . 
Informationen zum Zugang für ver-
schlüsselte / signierte E-Mails / elek-
tronische Dokumente sowie elektro-
nische Zugangswege finden Sie unter 
www.lds.sachsen.de/kontakt.

4. Bei Einwendungen, die von mehr als 
50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form verviel-
fältigter gleichlautender Texte einge-
reicht werden (gleichförmige Einga-
ben), ist auf jeder mit einer Unter-
schrift versehenen Seite ein Unter-
zeichner mit Namen, Beruf und An-
schrift als Vertreter der übrigen 
Unterzeichner zu benennen.

 Anderenfalls können diese Ein-
wendungen unberücksichtigt bleiben. 
Es können ferner gleichförmige Ein-
gaben insoweit unberücksichtigt 
bleiben, als Unterzeichner ihren 
Namen oder ihre Anschrift nicht oder 
unleserlich angegeben haben.

5. Mit Ablauf der oben genannten Ein-
wendungs- bzw. Äußerungsfrist sind 
für das Planfeststellungsverfahren alle 
Einwendungen bzw. Äußerungen 
ausgeschlossen, die nicht auf beson-
deren pr ivat recht l ichen Ti te ln 
beruhen. Einwendungen wegen 
nachteiliger Wirkungen des Vorhabens 
können später nur nach § 14 Absatz 6 
WHG geltend gemacht werden.

Diejenigen, die Einwendungen er-
hoben oder Stellungnahmen abge-
geben haben, werden von dem 
Erörterungstermin gesondert benach-
richtigt. Sind mehr als 50 Benach-
richtigungen vorzunehmen, können 
diese durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden.

V.

Die für die Durchführung des Planfest-
stellungsverfahrens einschließlich des 
Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahrens 
sowie für die Zulassungsentscheidung 
zuständige Behörde ist die Landesdirek-
tion Sachsen. Bei dieser sind weitere 
relevante Informationen erhältlich. Bei der 
Landesdirektion Sachsen können auch 
innerhalb der oben unter Pkt. III.1 
genannten Frist Fragen eingereicht 
werden.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden.

IV.

1. Die rechtzeitig erhobenen Einwen-
dungen und Stellungnahmen zu dem 
Plan sind grundsätzlich in einem 
Termin zu erörtern. Dieser Er-
örterungstermin wird vorher bekannt 
gemacht.

Neukirchen, den 13. Juni 2018

4. Die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen kann durch öffent-
l iche Bekanntmachung ersetzt 
werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind.

2. Kosten, die durch Einsichtnahme in 
die Planunterlagen, für die Erhebung 
von Einwendungen und die Teil-
nahme am Erörterungstermin oder 
Vertreterbestellung entstehen, wer-
den nicht erstattet.

Diese Bekanntmachung ist einschließlich 
der auszulegenden Planunterlagen auch 
unter

3. Die Entscheidung über die Zulassung 
oder die Ablehnung des Vorhabens 
ergeht nach Durchführung des Plan-
feststellungsverfahrens mit einem 
Planfeststellungsbeschluss. Im Plan-
feststellungsbeschluss wird über die 
Einwendungen entschieden.

VI.

www.lds.sachsen.de/bekanntmachung 
unter der Rubrik Hochwasserschutz 
sowie unter  www.uvp-verbund.de
einsehbar. Maßgeblich ist jedoch der 
Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Planunterlagen.

im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 5Bekanntmachung

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464
mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

5. Juli 2018
16:00 - 18:00 Uhr

im Haus der Vereine Adorf
1.Etage

16:00 - 18:00 Uhr

12. Juli 2018 

im Rathaus Neukirchen
Zimmer 10
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Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bevölkerungsstatistik Stand April 2018

Stand 01.04.18

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.04.18

5.150

3

-8

39

-16

5.168

1.647

0

-1

2

-3

1.645

6.797

3

-9

41

-19

6.813

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Informationen aus dem Rathaus / Geburtstage

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Information des Bauamtes zur Einwohnerversammlung im 
Rahmen der Komplexmaßnahme
„Abwasser, Trinkwasser und Straßenbau in der oberen Hauptstraße“
Die Gemeinde Neukirchen baut als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge und dem 
Regionalen Zweckverband Wasserversorgung die obere Hauptstraße grundhaft aus. Dies betrifft den Abschnitt der Hauptstraße von 
der Einmündung Bergstraße bis zur Einmündung Schönauer Straße, sowie die Straßen Am Feldrain, Schießgasse, Leukersdorfer 
und Schönauer Straße.
Vor Beginn der Baumaßnahme wird am 

28.06.2018 um 18:30 Uhr in der Gymnastikhalle an der Grundschule

eine Einwohnerversammlung durchgeführt. Dazu sind alle betroffenen Anwohner herzlich eingeladen. Die mit den Arbeiten beauf-
tragte Firma sowie das Planungsbüro werden Informationen zum Bauablauf geben. 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

Ihr Bürgermeister

LIEBE JUBILARE

Ab Ende Mai 2018 müssen auch wir die Europäische Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) umsetzen. Diese regelt den 
Umgang mit persönlichen Daten neu. 

Leider haben wir derzeit keinerlei Möglichkeit oder Einfluss, dies anders zu handhaben und bitten herzlich um Ihr Verständnis.

an dieser Stelle wurde bisher immer allen Jubilaren ab 70 zu ihrem „runden“ bzw. „halbrunden“ Geburtstag namentlich gratuliert.

Wir sehen uns daher aufgrund dieser strengeren Datenschutzregelungen ab sofort gezwungen, auf die Veröffentlichung von Alters- 
und Ehejubiläen zu verzichten.

Wir bedauern diese Entwicklung sehr. Gern hätten wir die beliebte und wertschätzende Tradition fortgesetzt.

Sascha Thamm

Wohnungsangebote der Gemeinde Neukirchen                                

helle 2-Raum-Wohnung im Dachgeschoss bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer (mit Dachschrägen), Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne und WC, Fußboden PVC, komplett neu renoviert, Bad gefliest, Schuppen und Dachbodenanteil, separate 
Warmwasserbereitung

Alle Wohnungen können nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer der Gemeinde 0371 / 27 10 224 besichtigt 
werden. Die Wohnungen befinden sich in teilsanierten Mehrfamilienhäusern. Ein Nachweis der Mietschuldenfreiheit vom bisheri-
gen Vermieter sollte vorgelegt werden können.

Kaltmiete: 4,50 �/m² zuzüglich Betriebs- und Heizkosten

Singlewohnung in Neukirchen, Pfarrweg 2

Wohnung in Neukirchen, Wiesenweg 3

helle 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss (Hochparterre) bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit 
Wanne und WC, Fußboden PVC, komplett neu renoviert, Bad gefliest, Keller und ggf. Gartenanteil, separate Warmwasserbereitung 

Vermietung voraussichtlich ab Mitte Juni 2018 möglich

Kaltmiete: 4,10 �/m² zuzüglich Betriebs- und Heizkosten
Wohnfläche insgesamt: 56,8 m²

Vermietung ab sofort möglich

Wohnfläche insgesamt: 50,66 m²

Krebsinformationsdienst für Rat- und Hilfesuchende
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Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bevölkerungsstatistik Stand April 2018
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Informationen aus dem Rathaus / Geburtstage

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Information des Bauamtes zur Einwohnerversammlung im 
Rahmen der Komplexmaßnahme
„Abwasser, Trinkwasser und Straßenbau in der oberen Hauptstraße“
Die Gemeinde Neukirchen baut als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge und dem 
Regionalen Zweckverband Wasserversorgung die obere Hauptstraße grundhaft aus. Dies betrifft den Abschnitt der Hauptstraße von 
der Einmündung Bergstraße bis zur Einmündung Schönauer Straße, sowie die Straßen Am Feldrain, Schießgasse, Leukersdorfer 
und Schönauer Straße.
Vor Beginn der Baumaßnahme wird am 

28.06.2018 um 18:30 Uhr in der Gymnastikhalle an der Grundschule

eine Einwohnerversammlung durchgeführt. Dazu sind alle betroffenen Anwohner herzlich eingeladen. Die mit den Arbeiten beauf-
tragte Firma sowie das Planungsbüro werden Informationen zum Bauablauf geben. 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

Ihr Bürgermeister

LIEBE JUBILARE

Ab Ende Mai 2018 müssen auch wir die Europäische Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) umsetzen. Diese regelt den 
Umgang mit persönlichen Daten neu. 

Leider haben wir derzeit keinerlei Möglichkeit oder Einfluss, dies anders zu handhaben und bitten herzlich um Ihr Verständnis.

an dieser Stelle wurde bisher immer allen Jubilaren ab 70 zu ihrem „runden“ bzw. „halbrunden“ Geburtstag namentlich gratuliert.

Wir sehen uns daher aufgrund dieser strengeren Datenschutzregelungen ab sofort gezwungen, auf die Veröffentlichung von Alters- 
und Ehejubiläen zu verzichten.

Wir bedauern diese Entwicklung sehr. Gern hätten wir die beliebte und wertschätzende Tradition fortgesetzt.

Sascha Thamm

Wohnungsangebote der Gemeinde Neukirchen                                

helle 2-Raum-Wohnung im Dachgeschoss bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer (mit Dachschrägen), Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne und WC, Fußboden PVC, komplett neu renoviert, Bad gefliest, Schuppen und Dachbodenanteil, separate 
Warmwasserbereitung

Alle Wohnungen können nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer der Gemeinde 0371 / 27 10 224 besichtigt 
werden. Die Wohnungen befinden sich in teilsanierten Mehrfamilienhäusern. Ein Nachweis der Mietschuldenfreiheit vom bisheri-
gen Vermieter sollte vorgelegt werden können.

Kaltmiete: 4,50 �/m² zuzüglich Betriebs- und Heizkosten

Singlewohnung in Neukirchen, Pfarrweg 2

Wohnung in Neukirchen, Wiesenweg 3

helle 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss (Hochparterre) bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit 
Wanne und WC, Fußboden PVC, komplett neu renoviert, Bad gefliest, Keller und ggf. Gartenanteil, separate Warmwasserbereitung 

Vermietung voraussichtlich ab Mitte Juni 2018 möglich

Kaltmiete: 4,10 �/m² zuzüglich Betriebs- und Heizkosten
Wohnfläche insgesamt: 56,8 m²

Vermietung ab sofort möglich

Wohnfläche insgesamt: 50,66 m²

Krebsinformationsdienst für Rat- und Hilfesuchende
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24. Frühjahrsfest auf  dem Pferdehof  Neubert in Neukirchen

Groß und Klein nahmen diese 
Gelegenheit wahr, um zum Bei-
spiel Hufschmied und Sattler bei 
ihrer Arbeit über die Schulter zu 
schauen oder sich über die Tätig-
keit eines Imkers zu informieren.

Ein Vierteljahrhundert erfolgreiches Be-
stehen des Reit- und Fahrvereins  Neu-
kirchen e.V. musste gefeiert werden und 
so geschah es auch. Am 6. Mai 10 
Uhr öffnete der Pferdehof Neubert 
bei herrlichem Sommerwetter 
zahlreichen Gästen seine Tore.

Das nachmittägliche Showprogramm 
wurde 14:00 Uhr vom Neukirchener 
Bürgermeister, Herrn Sascha Thamm, 
mit einem Glückwunsch zum Vereins-

 

Auch für Spiel und Spaß war wie-
der ausreichend gesorgt und so 
stießen bei den Kindern eine 
Hüpfburg sowie das Basteln und 
Schminken auf große Resonanz.

Besuchermagnet, vor allem für 
Eltern mit Kindern, war die vom 
Geflügelverein präsentierte Klein-
tierschau, bei der es den Kleinen 
vor allem die Hühner- und Enten-
küken angetan hatten.

Wie jedes Jahr nutzten sehr viele 
kleine Pferdefans auch gleich zu 
Beginn des Festes die Chance, das 
ganze Geschehen vom Pferde-
sattel oder die Technikfreaks, vom 
tuckernden Traktor aus zu be-
trachten.

jubiläum und der Übergabe einer finan-
ziellen Unterstützung durch die Gemein-
de eröffnet. 

Begonnen wurde mit einem flotten 
Spring Pas de deux. Das abwechslungs-
reiche Programm bot danach Vor-
führungen zum Thema Pferd und Hund, 

Den Höhepunkt bildete eine 
klassische Dressurquadrille, 
geritten von 12 Reiterinnen und 
Reitern zu den Klängen der 
„Amboss-Polka“ von Albert 
Parlow.

Dressurreitsport und begeisterte das 
Publikum mit der Taufe dreier, in diesem 
Jahr geborenen, Fohlen. Die Präsentati-

onen des Hundevereins Neukir-
chen e.V. sowie des Kunstturn-
vereins Chemnitz e.V. mit sei-
nen „Zumba Kids“ sorgten zu-
sätzlich für spannende und 
fröhliche Kontraste zu den Reit-
sportbeiträgen.

Die Vielfalt der Arbeit der ver-
schiedenen Vereine machte 
diesen Tag zu einem ge-
lungenen Fest für die ganze 
Familie und so genossen die 
vielen Besucher noch bis zum 
späten Nachmittag die Ange-
bote der Veranstaltung.

Der Reit- und Fahrverein Neu-
kirchen e.V. bedankt sich herz-
lich bei allen, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen 
haben. Ein ganz besonderer 
Dank geht außerdem an die 
Sponsoren, die in den bisheri-

gen 25 Jahren erfolgreicher Vereins-
arbeit stets eine unverzichtbare Stütze 
waren.

Reit- und Fahrverein Neukirchen e.V.

Großer Erfolg für Neukirchens „Erste“

Schachfreunde aus Burgstädt, von IFA, 
Reichenbrand und Neukirchen I und II 
trafen sich bei bombastischem Wetter in 
der „Villa Stern“ um den Besten zu ermit-
teln. In der ersten Runde startete IFA mit 
einem 4:0 Sieg gegen Burgstädt und die 
Neukirchner trennten sich 3:1. Die 2. 
Runde verlief ähnlich: Neukirchen I besieg-
te Burgstädt ebenfalls mit 4:0 und 
Reichenbrand Neukirchen II 2,5:1,5. Ihren 
ersten halben Punkt holten die Burgstädter 
in der 3. Runde gegen Reichenbrand und 
IFA wurde von Neukirchen I 2,5:1,5 

Am 6. Mai 2018 fand beim Vorjahressieger 
SG Neukirchen das Verbandspokal-Turnier 
des Chemnitzer Schachverbandes statt.

Die Schachfreunde von IFA zogen bei 
Punktgleichheit mit Reichenbrand wegen 
des besseren Brettpunkteverhältnisses 
noch an ihnen vorbei und wurden Zweiter, 
30,00 � Preisgeld! Reichenbrand leider nur 
Dritter, 20,00 � Preisgeld.

Resümee: Turnierverlauf war vorbildlich! 
Neukirchen ist erneut Ausrichter 2019. 
Wetter und Bewirtung waren gut. Ein klei-
ner Wermutstropfen bleibt, die leider so 
geringe Beteiligung! Es fehlten die starken 
Mannschaften der USG, Aufbau, Sachsen-
ring und Stollberg. Das Turnier hätte 
bestimmt einen anderen Verlauf genom-
men!

Burgstädt war in der letzten Runde spielfrei 
und IFA siegte 4:0 über Neukirchen II und 
war wieder mit im Rennen. Bei einem Sieg 
von Reichenbrand über Neukirchen hätten 
die Eichespieler den Sieg davongetragen, 
bei Unentschieden wären sie Vizemeister! 
Leider ging der Endkampf 2,5:1,5 verloren 
und Neukirchen I gewann erneut den CSV-
Pokal und 40,00 � Preisgeld. Gratulation! 

besiegt. Zur 4. Runde war Neukirchen I 
spielfrei. Eiche und IFA trennten sich 2:2 
und Neukirchen II von Burgstädt 2,5:1,5.
Es wurde spannend, denn erst die letzte 
Runde brachte die Entscheidung! Burg-
städt und Neukirchen II konnten nicht mehr 
ins Geschehen eingreifen.
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Wandertipp des Heimat- 
und Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Auf  Schusters Rappen nach Brünlos

Nach einem ungewöhnlich sonnigen und 
warmen Lenz hoffen wir auch für unsere
diesjährige Frühsommerwanderung auf 
Petrus' Wohlwollen. Alle Wanderfreunde
sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns am Samstag, den 30. 
Juni um 9:15 Uhr wieder im Hof des
Wasserschlosses Klaffenbach. Vom 
nahe gelegenen Bahnhof bringt uns die
Citybahn nach Stollberg. Am Haltepunkt 
Schlachthofstraße beginnt dann unsere
eigentliche Tour. Sie führt uns anfangs 
durch das Stollberger Gablenztal hinauf 

zur Trinkwassertalsperre Querenbach am 
Nordwestrand des Bürgerwaldes.
Nach Passage des Vorfluterdammes geht 
es dann durch den Wald steil die
Erzgebirgsnordrandstufe hinauf Richtung 
Eisenweg. Gegen Tagesmitte erreichen
wir unser Ziel, das in etwa 560 m ü. NN 
gelegene Volkshaus Brünlos, wo uns
das wohlverdiente Mittagessen erwartet.
Auf dem Rückweg steigen wir den 
Bergwald fast geradlinig wieder hinab 
nach Hoheneck mit seinem imposanten 
Gefängnisgebäude. 
Nach erneuter Gablenzquerung passie-
ren wir den Stollberger Markt mit 
Jakobikirche und Rathaus und erreichen 
bald den Bahnhof. 

Die Tour ist insgesamt etwa 11 bis 12 km 
lang und es sind mehr als 200 Höhen-
meter zu überwinden; Schwierigkeits-
grad: mittel.

Die Citybahn bringt uns zurück nach 
Neukirchen-Klaffenbach.

Bei widriger Witterung (Dauerregen, 
Orkan) fällt die Wanderung aus; Auskunft
hierzu am 29.06.2018 nachmittags 
unter (03721) 88 70 83.

Johannes Haase

Festes Schuhwerk ist erforderlich. Teile 
der Waldwege können je nach vorange-
gangener Witterung feucht bis sumpfig 
und durch Wurzeln und Steine gefähr-
lich glatt sein.

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen bittet 
um Spenden für ein neues Lichterhaus

Es ist angedacht, alle Spender auf einer 
Tafel neben dem jeweiligen Lichterhaus 
namentlich zu erwähnen. Vorgesehen ist 
auch eine Tafel neben dem Schwibbogen 

Der Heimat- und Geschichtsverein be-
gleitet das Projekt, bis am Ende ein gan-
zes Lichterdorf entstanden ist.
Zu dieser Begleitung gehört auch ein 
Aufruf zu einer Spende für das als nächs-
tes vorgesehene Rathaus als Motiv für ein 
weiteres Lichterhaus. Schon im Voraus vielen Dank an alle 

Spender.

Im Auftrag des HGV Neukirchen-Erzgebirge  e. V.

Ihre Spende wollen Sie bitte auf das 
Konto der Gemeindeverwaltung Neukir-
chen bei der Erzgebirgssparkasse einzah-
len.

DE79 8705 4000 3588 0028 46.
Unter  bitte nicht Verwendungszweck
vergessen zu vermerken: Lichterhäuser.

Die lautet IBAN-Nr. 

Dr. Roland Winkler 

mit allen Spendernamen. Diese Tafel ist 
bereits fertig. Aufgestellt wird sie mit Be-
ginn der Adventszeit 2018.
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24. Frühjahrsfest auf  dem Pferdehof  Neubert in Neukirchen

Groß und Klein nahmen diese 
Gelegenheit wahr, um zum Bei-
spiel Hufschmied und Sattler bei 
ihrer Arbeit über die Schulter zu 
schauen oder sich über die Tätig-
keit eines Imkers zu informieren.

Ein Vierteljahrhundert erfolgreiches Be-
stehen des Reit- und Fahrvereins  Neu-
kirchen e.V. musste gefeiert werden und 
so geschah es auch. Am 6. Mai 10 
Uhr öffnete der Pferdehof Neubert 
bei herrlichem Sommerwetter 
zahlreichen Gästen seine Tore.

Das nachmittägliche Showprogramm 
wurde 14:00 Uhr vom Neukirchener 
Bürgermeister, Herrn Sascha Thamm, 
mit einem Glückwunsch zum Vereins-

 

Auch für Spiel und Spaß war wie-
der ausreichend gesorgt und so 
stießen bei den Kindern eine 
Hüpfburg sowie das Basteln und 
Schminken auf große Resonanz.

Besuchermagnet, vor allem für 
Eltern mit Kindern, war die vom 
Geflügelverein präsentierte Klein-
tierschau, bei der es den Kleinen 
vor allem die Hühner- und Enten-
küken angetan hatten.

Wie jedes Jahr nutzten sehr viele 
kleine Pferdefans auch gleich zu 
Beginn des Festes die Chance, das 
ganze Geschehen vom Pferde-
sattel oder die Technikfreaks, vom 
tuckernden Traktor aus zu be-
trachten.

jubiläum und der Übergabe einer finan-
ziellen Unterstützung durch die Gemein-
de eröffnet. 

Begonnen wurde mit einem flotten 
Spring Pas de deux. Das abwechslungs-
reiche Programm bot danach Vor-
führungen zum Thema Pferd und Hund, 

Den Höhepunkt bildete eine 
klassische Dressurquadrille, 
geritten von 12 Reiterinnen und 
Reitern zu den Klängen der 
„Amboss-Polka“ von Albert 
Parlow.

Dressurreitsport und begeisterte das 
Publikum mit der Taufe dreier, in diesem 
Jahr geborenen, Fohlen. Die Präsentati-

onen des Hundevereins Neukir-
chen e.V. sowie des Kunstturn-
vereins Chemnitz e.V. mit sei-
nen „Zumba Kids“ sorgten zu-
sätzlich für spannende und 
fröhliche Kontraste zu den Reit-
sportbeiträgen.

Die Vielfalt der Arbeit der ver-
schiedenen Vereine machte 
diesen Tag zu einem ge-
lungenen Fest für die ganze 
Familie und so genossen die 
vielen Besucher noch bis zum 
späten Nachmittag die Ange-
bote der Veranstaltung.

Der Reit- und Fahrverein Neu-
kirchen e.V. bedankt sich herz-
lich bei allen, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen 
haben. Ein ganz besonderer 
Dank geht außerdem an die 
Sponsoren, die in den bisheri-

gen 25 Jahren erfolgreicher Vereins-
arbeit stets eine unverzichtbare Stütze 
waren.

Reit- und Fahrverein Neukirchen e.V.

Großer Erfolg für Neukirchens „Erste“

Schachfreunde aus Burgstädt, von IFA, 
Reichenbrand und Neukirchen I und II 
trafen sich bei bombastischem Wetter in 
der „Villa Stern“ um den Besten zu ermit-
teln. In der ersten Runde startete IFA mit 
einem 4:0 Sieg gegen Burgstädt und die 
Neukirchner trennten sich 3:1. Die 2. 
Runde verlief ähnlich: Neukirchen I besieg-
te Burgstädt ebenfalls mit 4:0 und 
Reichenbrand Neukirchen II 2,5:1,5. Ihren 
ersten halben Punkt holten die Burgstädter 
in der 3. Runde gegen Reichenbrand und 
IFA wurde von Neukirchen I 2,5:1,5 

Am 6. Mai 2018 fand beim Vorjahressieger 
SG Neukirchen das Verbandspokal-Turnier 
des Chemnitzer Schachverbandes statt.

Die Schachfreunde von IFA zogen bei 
Punktgleichheit mit Reichenbrand wegen 
des besseren Brettpunkteverhältnisses 
noch an ihnen vorbei und wurden Zweiter, 
30,00 � Preisgeld! Reichenbrand leider nur 
Dritter, 20,00 � Preisgeld.

Resümee: Turnierverlauf war vorbildlich! 
Neukirchen ist erneut Ausrichter 2019. 
Wetter und Bewirtung waren gut. Ein klei-
ner Wermutstropfen bleibt, die leider so 
geringe Beteiligung! Es fehlten die starken 
Mannschaften der USG, Aufbau, Sachsen-
ring und Stollberg. Das Turnier hätte 
bestimmt einen anderen Verlauf genom-
men!

Burgstädt war in der letzten Runde spielfrei 
und IFA siegte 4:0 über Neukirchen II und 
war wieder mit im Rennen. Bei einem Sieg 
von Reichenbrand über Neukirchen hätten 
die Eichespieler den Sieg davongetragen, 
bei Unentschieden wären sie Vizemeister! 
Leider ging der Endkampf 2,5:1,5 verloren 
und Neukirchen I gewann erneut den CSV-
Pokal und 40,00 � Preisgeld. Gratulation! 

besiegt. Zur 4. Runde war Neukirchen I 
spielfrei. Eiche und IFA trennten sich 2:2 
und Neukirchen II von Burgstädt 2,5:1,5.
Es wurde spannend, denn erst die letzte 
Runde brachte die Entscheidung! Burg-
städt und Neukirchen II konnten nicht mehr 
ins Geschehen eingreifen.
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Wandertipp des Heimat- 
und Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Auf  Schusters Rappen nach Brünlos

Nach einem ungewöhnlich sonnigen und 
warmen Lenz hoffen wir auch für unsere
diesjährige Frühsommerwanderung auf 
Petrus' Wohlwollen. Alle Wanderfreunde
sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns am Samstag, den 30. 
Juni um 9:15 Uhr wieder im Hof des
Wasserschlosses Klaffenbach. Vom 
nahe gelegenen Bahnhof bringt uns die
Citybahn nach Stollberg. Am Haltepunkt 
Schlachthofstraße beginnt dann unsere
eigentliche Tour. Sie führt uns anfangs 
durch das Stollberger Gablenztal hinauf 

zur Trinkwassertalsperre Querenbach am 
Nordwestrand des Bürgerwaldes.
Nach Passage des Vorfluterdammes geht 
es dann durch den Wald steil die
Erzgebirgsnordrandstufe hinauf Richtung 
Eisenweg. Gegen Tagesmitte erreichen
wir unser Ziel, das in etwa 560 m ü. NN 
gelegene Volkshaus Brünlos, wo uns
das wohlverdiente Mittagessen erwartet.
Auf dem Rückweg steigen wir den 
Bergwald fast geradlinig wieder hinab 
nach Hoheneck mit seinem imposanten 
Gefängnisgebäude. 
Nach erneuter Gablenzquerung passie-
ren wir den Stollberger Markt mit 
Jakobikirche und Rathaus und erreichen 
bald den Bahnhof. 

Die Tour ist insgesamt etwa 11 bis 12 km 
lang und es sind mehr als 200 Höhen-
meter zu überwinden; Schwierigkeits-
grad: mittel.

Die Citybahn bringt uns zurück nach 
Neukirchen-Klaffenbach.
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Festes Schuhwerk ist erforderlich. Teile 
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Heimat- und 
Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen bittet 
um Spenden für ein neues Lichterhaus

Es ist angedacht, alle Spender auf einer 
Tafel neben dem jeweiligen Lichterhaus 
namentlich zu erwähnen. Vorgesehen ist 
auch eine Tafel neben dem Schwibbogen 

Der Heimat- und Geschichtsverein be-
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Zu dieser Begleitung gehört auch ein 
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Spender.

Im Auftrag des HGV Neukirchen-Erzgebirge  e. V.

Ihre Spende wollen Sie bitte auf das 
Konto der Gemeindeverwaltung Neukir-
chen bei der Erzgebirgssparkasse einzah-
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DE79 8705 4000 3588 0028 46.
Unter  bitte nicht Verwendungszweck
vergessen zu vermerken: Lichterhäuser.

Die lautet IBAN-Nr. 

Dr. Roland Winkler 

mit allen Spendernamen. Diese Tafel ist 
bereits fertig. Aufgestellt wird sie mit Be-
ginn der Adventszeit 2018.



12 13

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 06/2018

nichtamtlicher Teil

Kinder / Schule / Hort / Jugend

Frühlingserwachen im Hort Neukirchen

Christlicher Kita-Verein Rasselbande Adorf e.V.Veranstaltungstermine der Insel Adorf
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Jugendbegegnungsstätte „INSEL“

Kontaktdaten für Rückfragen:

Tel.:  03721  / 26 57 47

Web: www.christstollis.de

09221 Neukirchen

E-Mail: stephan@christstollis.de

Burkhardtsdorfer Straße 1 Bauhelfer gesucht!
Für anstehende Bauarbeiten im „INSEL“-Hof (Wohnort unserer Jugend-Wohngemein-
schaft) suchen wir Bauhelfer, die an Wochen- und Samstagen Zeit hätten, um profes-
sionellen Handwerkern zur Hand zu gehen und verschiedene einfache Bauarbeiten 
auszuführen. Rückfragen beantwortet unser Bauleiter Walther Kehrer per e-mail 
bauleitung@insel-adorf.de oder telefonisch 0178.26 99 011. Vielen Dank im Voraus

Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Fiß/Stein, welche es erst durch Ihren 
Einsatz ermöglichte, aus einem unge-
nutzten Komposthaufen, ein neues gro-
ßes Hochbeet  für die Kinder anzulegen. 
Erste Erdbeer- und Salatpflanzen gedei-
hen bereits darauf und können hoffent-
lich bald von den Kindern geerntet wer-
den. Vielen Dank auch an alle anderen 
Helfer, welche uns bei unserem Arbeits-
einsatz tatkräftig unterstützten.

Die Spatzen pfiffen es schon längst von 
den Dächern, endlich ist der Frühling da.  

Die richtige Zeit, um altes Laub, trockene 
Äste und die letzten Spuren des langen 
Winters zu beseitigen. Viele fleißige 
Eltern, Lehrer und Erzieher trafen sich 
Ende April im Hortgelände der Grund-
schule, um gemeinsam alles in Stand zu 
setzten. Innerhalb kürzester Zeit war ein 
riesiger Anhänger voll Laub und Geäst 
zusammengetragen, Sandkästen wurden 
umgegraben, Bänke gestrichen und ins-
gesamt vier Anhängerladungen Erde auf 
Schulgartenbeete und in ein neues 
Hochbeet geschaufelt.

Des Weiteren möchten wir uns bei allen 
fleißigen Altpapiersammlern bedanken. 
Insgesamt wurden rund 10 Tonnen Alt-
papier zusammengetragen. 

Der Erlös dieser Altpapiersammlung 
kommt den Hortkindern der Grund-
schule Neukirchen zu Gute.

Ein Theater für uns allein
Am 23.4.2018 waren wir, die Hortkinder 
der 2. Klassen, im Chemnitzer Theater. Wir 
hatten uns schon lange auf diesen Nach-
mittag gefreut und waren ganz gespannt 
auf das Märchen „Hans mein Igel“. Im 
Theater angekommen, wunderten wir uns 
sehr, dass nicht noch mehr Kinder anwe-
send waren. Aber nein, das Theater hatte 
wirklich nur für uns geöffnet. Das Märchen 
war spannend, ganz schön gruselig, traurig 

aber auch lustig und es hatte zum Glück ein 
„Happy End“. Im Anschluss hatten wir eine 
Gesprächsrunde mit  der  Theater-
pädagogin. Außerdem durften wir mit eini-
gen Handpuppen selbst spielen. Es war ein 
wunderschöner Nachmittag. Wir werden 
noch lange daran denken.

Die Hortkinder der 2. Klassen
mit  Frau Vogel und Frau Seifert 

Liebe Neukirchener!
Liebe Adorfer,

Wir wollen Sie gern in diesem Rahmen 
über die Entwicklung unseres Kita-Pro-
jektes auf dem Laufenden halten. 

Zum Himmelfahrtsgottesdienst in Adorf 
hatten wir unseren ersten offiziellen „Auf-
tritt“. Wir freuen uns über das steigende 
Interesse und die verschiedensten Nach-
fragen. Dies zeigt uns, dass unser Ort 
Anteil an dem Projekt nimmt. Ebenfalls 
sind wir für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde-
verwaltung, dem Bürgermeister und den 
weiteren beteiligten Behörden dankbar. 
Das ist uns Ermutigung und Bestätigung. 

Wie bereits bekannt ist, werden wir einen 
Teil der ehemaligen Adorfer Schule bezie-

hen und dort künftig eine Kinderbe-
treuung für vorerst 29 Kinder (Kinder-
krippe und Kindergarten) anbieten. Am 
3. September wollen wir mit dem offiziel-
len Betrieb der Kita starten. Ganz sicher 
gibt es zeitnah zu diesem Termin eine 
Eröffnung mit Kinderfest und „Tag der 
offenen Tür“. Dazu werden wir in geeig-
neter Weise einladen und den Termin 
bekanntgeben. Weitere Informationen zu 
unserem Kita-Projekt, der pädagogi-
schen Ausrichtung sowie das Interessen-
bekundungsformular finden Sie unter 
www.rasselbande-adorf.de. Aber auch 
bei „facebook“ sind wir aktiv... 

Wir freuen uns über die bisherigen Rück-
meldungen von Eltern, die ihre Kinder in 
unserer Kita betreut wissen wollen. Es 
sind aber noch Plätze frei, so dass sie 
gern mit uns in Kontakt treten können. 

Aktuell sind wir dabei, unser Projekt noch 
mehr in die Öffentlichkeit zu tragen und 

DE69 3506 0190 1900 1270 10

Für den Vereinsvorstand

IBAN:

Mit freundlichem Gruß und „Gott befohlen!“

Stephan Nacke

Christlicher Kita-Verein Rasselbande

Das können wir, wie übrigens alle, die für 
die nachfolgende Generation Verant-
wortung tragen, gut brauchen.

Wir wollen auch herzlich „DANKE!“ 
sagen für alle Unterstützung im geistli-
chen Sinne durch Gebet und Fürbitte.

Wenn auch Sie, als Privatperson oder 
Firmeninhaber, Anteil nehmen und 
geben wollen, sind wir für eine entspre-
chende Rückfrage oder ein konkretes 
Angebot sehr dankbar. Natürlich würden 
wir uns auch über Spenden sehr freuen. 

einen Unterstützerkreis aufzubauen.

Hier nun unsere Bankverbindung:
Kontoinhaber:

Mit Bus und Bahn günstig durch die Sommerferien
„FerienTicket Sachsen“ und „SchülerFerienTicket“ machen mobil

Zum einen gibt es das FerienTicket für 
ganz Sachsen. Zum anderen bieten die 
Verbünde regionale Tickets für Mittel-
sachsen und das Vogtland, für Dresden 
und Ostsachsen sowie für den Mittel-
deutschen Verkehrsverbund und Sach-
sen-Anhalt an.

Das „FerienTicket Sachsen“ kostet 28 
Euro und gilt sechs Wochen lang in ganz 
Sachsen und dem gesamten Mittel-
deutschen Verkehrsverbund (MDV), also 
auch bis Halle oder Altenburg. „Für nur 
64 Cent pro Tag können die jungen 
Fahrgäste Busse, Züge und Straßenbah-
nen nutzen“, betont Dr. Harald Neuhaus, 
Geschäftsführer des Verkehrsverbundes 
Mittelsachsen. „So ist das Ticket eine 
günstige Alternative für die Zeit, in der 
viele Schüler keine Monatskarte für den 
Weg zur Schule haben und gleichzeitig 
Ferienausflüge geplant sind.“

Wenn in einem Monat die Sommerferien 
starten, haben die sächsischen Verkehrs-
verbünde passende Tickets für Schüler 
und Azubis bis 20 Jahre im Angebot:

Schüler und Azubis, die nur in ihren 
Heimatregionen unterwegs sind, können 
die kleinere Variante des Ferientickets 
nutzen. In den Gebieten des Vogtlands, 
des Erzgebirgskreises, der Landkreise 
Zwickau und Mittelsachsen sowie der 
Stadt Chemnitz gibt es für 18 Euro das 
SchülerFerienTicket des VMS und des 
benachbarten VVV (Verkehrsverbund 
Vogtland). Das Ticket gilt in beiden 
Verkehrsverbünden in allen Bussen, 
Straßenbahnen und Nahverkehrszügen. 
„Außerdem kann einmalig an einem be-
liebigen Ferientag zum Beispiel ein 
Ausflug mit der Fichtelbergbahn zum 
halben Preis gemacht werden“, sagt Dr. 

Neuhaus. „Mit der Drahtseilbahn 
Augustusburg sind sogar beliebig viele 
kostenfreie Fahrten während der 
Sommerferien möglich.“

0371 40 008-88 

Die FerienTickets gibt es in den Service-
stellen der Verkehrsunternehmen, an 
allen Automaten der Eisenbahnen sowie 
bei vielen Zugbegleitern und Busfahrern 
im Regionalverkehr. 

sowie im Internet unter www.vms.de.

Weitere Informationen gibt es an der 
VMS-Info-Hotline unter

Weiterhin gehört der Name auf das 
Ticket, da es nicht an andere Personen 
weitergegeben werden kann. Ein Fahrrad 
kann fast überall kostenfrei mit.

Beide Tickets sind vom 30. Juni bis 12. 
August 2018 täglich gültig, das Ferien-
Ticket Sachsen gilt nicht von Montag bis 
Freitag jeweils in der Zeit zwischen 4:00 
und 8:00 Uhr. Bei der Nutzung der 
Tickets muss außerdem die Kundenkarte 
eines Verkehrsverbundes oder der 
Schülerausweis vorgezeigt werden.

www.neukirchen-erzgebirge.de
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Des Weiteren möchten wir uns bei allen 
fleißigen Altpapiersammlern bedanken. 
Insgesamt wurden rund 10 Tonnen Alt-
papier zusammengetragen. 
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Weiterhin gehört der Name auf das 
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www.neukirchen-erzgebirge.de
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Faszination vor und hinter der Kamera 

Mit Gregor Lorenz, der seit vielen Jahren 
Menschen und Unternehmen fotogra-
fiert, geht es einmal quer durchs Berg-
baumuseum. Sowohl im Übertage-
Bereich als auch im Anschauungs-
bergwerk sollen tolle Winkel aufgespürt 
und inszeniert werden. „Im Workshop 
möchte ich im Bergbaumuseum die 
Ausstrahlung Jahrzehnte alter Technik, 
und den Reiz des besonderen Lichts 
einfangen“, sagt Gregor Lorenz. 

Interessierte lernen nach einer kurzen 
Einführung, wie man eine anspruchsvolle 
und aussagekräftige Fotoreportage er-
stellt und ein Motiv ideal in Szene setzt.

Profifotograf Gregor Lorenz aus Zschorlau 
zeigt den Weg zum perfekten Bild. Am 
17. Juni 2018 werden bergbauliche 
Motive ins richtige Licht gerückt.

Hobbyfotografen aufgepasst:

Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge bietet am 17. Juni einen 
Fotoworkshop mit Gregor Lorenz an  

Deshalb erfahren die Hobbyfotografen, 
wie man Bilder am Laptop bearbeiten 
kann und welche technischen Raffines-
sen möglich sind. Zudem werden die 
Fotos gemeinsam besprochen. Für die 
Zeit nach der halbstündigen Mittags-

Von ihm können die Teilnehmer auch er-
fahren, warum gerade die Momente zwi-
schen den Inszenierungen so faszinie-
rend sind und warum es sich lohnt, gera-
de da den Finger auf den Auslöser zu 
halten. 

Der vierstündige Kurs geht aber noch 
einen Schritt weiter: Seit die digitale 
Fotografie Einzug gehalten hat, ist nicht 
nur das berühmte fotografische Auge 
wichtig, sondern auch ein bisschen tech-
nisches Verständnis am Rechner. 037298 / 93 94-0 oder per Email an

Aus organisatorischen Gründen kann 
Kurs erst ab der Mindestteilnehmerzahl 
von 15 Personen durchgeführt werden. 

pause, in der sich die Teilnehmer von 12 
bis 12:30 Uhr stärken können, haben die 
Organisatoren des Workshops ein Modell 
engagiert, das zwei Stunden lang für 
Aufnahmen zur Verfügung steht. Wer 
beim Fotokurs dabei sein will, der sollte 
Kamera, Blitz, Stativ und Laptop mitbrin-
gen. Die Teilnahmegebühr beträgt 35 
Euro. 

Anmeldungen sind unter 

 info@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
möglich. 

Zeitreisen und farbenfrohe Welten 

Wer Lust auf eine spannende Zeitreise 
hat, der sollte sich den 10. Juni vormer-
ken. Im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erz-
gebirge sind kleine und große Leute dann 
zur Familien-Erlebnisführung „Ein Stück 
Kohle macht Geschichte“ eingeladen. 
Das museumspädagogische Team nimmt 
die Teilnehmer in eine längst vergangene 
Zeit mit, in die Zeit des ersten Kohlen-
fundes im Revier. Dabei werden die Be-
sucher erfahren, wie es damals ausgese-
hen hat, wer im Revier wohnte und wie 
viele Häuser es gab. Kindgerecht wird ein 
Überblick vermittelt. Gedanklich geht es 
dann durch die Zeiten, die natürlich auch 
das Revier immer wieder verändert hat. 
Die Teilnahmegebühr an der Familien-
Erlebnisführung beträgt pro Nase 7 Euro. 
Da die Führung auf 25 Teilnehmer be-
grenzt ist, wird um Voranmeldung unter 
037298 / 93 94-0 gebeten. 

Eine Erlebnisführung für Erwachsene 
steht am 16. Juni auf dem Programm. 
Kohlenmesser Wendler führt dann 
durchs Museum und verrät den Teil-
nehmern, welche Aufgaben sein Berufs-
stand früher hatte. Unterhaltsam, kurz-
weilig und spannend wird ein Stück 

Der Monat Juni im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge 

Steinkohlenbergbau-Geschichte erzählt 
und vermittelt. Erste Station ist Wendlers 
altes Büro. Von dort startet er mit ihnen 
zur Dunkelführung ins Anschauungs-
bergwerk. Die anderthalbstündige Er-
lebnisführung beginnt 17:30 Uhr. Da die 
Führung auf 25 Teilnehmer ebenfalls 
begrenzt ist, wird um Voranmeldung 
unter 037298 / 93 94-0 gebeten. 

Darüber hinaus ist auch im Monat Juni 
die Sonderausstellung „Ein Lächeln zu 

Gast“ im Bergbaumuseum zu sehen. 
Gezeigt werden mehr als 50 Miniatur-
welten, die die Besucher in die farbenfro-
he Welt der berühmten Spielzeugmarke 
PLAYMOBIL entführen. Entdecken kön-
nen die Gäste Kunststücke unterm 
Chapiteau, Zuckerwatte und Kinder-
karussell auf dem Jahrmarkt und das 
bunte Treiben in längst vergangenen 
Zeiten. „Ein Lächeln zu Gast“ war bereits 
im ersten Monat ein Besuchermagnet. 

Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

19.06. 17:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

19.06. 19:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

14.06. 17:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

Deutsches
Rotes
Kreuz

Der Internationale Weltblutspendertag 
jährt sich am 14. Juni 2018 zum 15. 
Mal. Das Datum ist nicht zufällig ge-
wählt: Am 14. Juni 1868 wurde Karl-
Landsteiner geboren, einer der bedeu-
tendsten Mediziner der Welt, der das 
AB0-System der Blutgruppen entdeckte 
und 1930 den Nobelpreis für Medizin 
erhielt. Bis heute bilden Landsteiners 
Entdeckungen die Grundlage der moder-
nen Transfusionsmedizin.

15. Weltblutspendertag: 
DRK bedankt sich bei engagierten Spendern

Alle DRK-Blutspenderinnen und -spen-
der, die ihre Erfahrung als Spender mit 
Verwandten, Freunden und Bekannten in 
ihrem Umfeld teilen und selbst einen 
Neuspender zu einem Spendetermin mit-
bringen, erhalten im Rahmen der Aktion 
„Spender werben Spender“ ein kleines 
Präsent als Dankeschön. 

Diese wäre in Deutschland ohne den 
Einsatz zahlreicher engagierter Spender 
nicht denkbar. Deshalb weisen die DRK-
Blutspendedienste am 14. Juni bundes-
weit bei zahlreichen Blutspendeterminen 
explizit auf die Bedeutung der Blut-
spende und den wichtigen Beitrag der 
Spender hin. 

von 15:30 - 18:30 Uhr

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

am Freitag, den 29.06.2018 

Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

Alle DRK-Blutspendetermine und Infor-
mationen zum Thema Blutspende finden 
Sie unter www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). 

in der Oberschule Neukirchen, 
Hauptstraße 56

Deutsches
Rotes
Kreuz

Blutprodukte sind teilweise nur vier bis 
fünf Tage haltbar. Um Engpässe in der 
Versorgung von Patienten mit diesen 
lebenswichtigen Präparaten auch in den 
Sommermonaten zu vermeiden, appel-
liert das DRK an alle gesunden Bürger ab 
18 Jahren - Erstspender sollten nicht 
älter als 65 Jahre alt sein - auch in der 
Sommer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe 
angebotenen Spendetermine wahrzu-
nehmen.

Blutspende im Sommer: 
DRK hofft trotz Ferienzeit und sommerlicher Temperaturen 
auf zahlreiche Spender in ganz Sachsen 

Wie vor jeder Blutspende gilt insbesonde-
re an heißen Sommertagen, dass der 
Spender vorab viel Flüssigkeit zu sich 
nehmen und ausreichend essen sollte.

Auf jedem DRK-Blutspendetermin ent-
scheidet ein Arzt dann tagesaktuell im 
Rahmen einer kurzen Untersuchung und 
eines vertraulichen Gesprächs über die 
Spendetauglichkeit.

Nach einer Blutspende kann der Spender 
seinen Tag wie geplant fortsetzen, ein 
längerer Aufenthalt in praller Sonne sollte 
direkt nach der Blutspende jedoch 
vermieden werden.

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

Alle DRK-Blutspendetermine und Infor-
mationen zum Thema Blutspende finden 
Sie unter www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

am Donnerstag, den 05.07.2018 
von 15:30 - 18:30 Uhr

im Gasthof Adorf, Hauptstraße 7
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Veranstaltungen / Informationen / Termine

Faszination vor und hinter der Kamera 

Mit Gregor Lorenz, der seit vielen Jahren 
Menschen und Unternehmen fotogra-
fiert, geht es einmal quer durchs Berg-
baumuseum. Sowohl im Übertage-
Bereich als auch im Anschauungs-
bergwerk sollen tolle Winkel aufgespürt 
und inszeniert werden. „Im Workshop 
möchte ich im Bergbaumuseum die 
Ausstrahlung Jahrzehnte alter Technik, 
und den Reiz des besonderen Lichts 
einfangen“, sagt Gregor Lorenz. 

Interessierte lernen nach einer kurzen 
Einführung, wie man eine anspruchsvolle 
und aussagekräftige Fotoreportage er-
stellt und ein Motiv ideal in Szene setzt.

Profifotograf Gregor Lorenz aus Zschorlau 
zeigt den Weg zum perfekten Bild. Am 
17. Juni 2018 werden bergbauliche 
Motive ins richtige Licht gerückt.

Hobbyfotografen aufgepasst:

Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge bietet am 17. Juni einen 
Fotoworkshop mit Gregor Lorenz an  

Deshalb erfahren die Hobbyfotografen, 
wie man Bilder am Laptop bearbeiten 
kann und welche technischen Raffines-
sen möglich sind. Zudem werden die 
Fotos gemeinsam besprochen. Für die 
Zeit nach der halbstündigen Mittags-

Von ihm können die Teilnehmer auch er-
fahren, warum gerade die Momente zwi-
schen den Inszenierungen so faszinie-
rend sind und warum es sich lohnt, gera-
de da den Finger auf den Auslöser zu 
halten. 

Der vierstündige Kurs geht aber noch 
einen Schritt weiter: Seit die digitale 
Fotografie Einzug gehalten hat, ist nicht 
nur das berühmte fotografische Auge 
wichtig, sondern auch ein bisschen tech-
nisches Verständnis am Rechner. 037298 / 93 94-0 oder per Email an

Aus organisatorischen Gründen kann 
Kurs erst ab der Mindestteilnehmerzahl 
von 15 Personen durchgeführt werden. 

pause, in der sich die Teilnehmer von 12 
bis 12:30 Uhr stärken können, haben die 
Organisatoren des Workshops ein Modell 
engagiert, das zwei Stunden lang für 
Aufnahmen zur Verfügung steht. Wer 
beim Fotokurs dabei sein will, der sollte 
Kamera, Blitz, Stativ und Laptop mitbrin-
gen. Die Teilnahmegebühr beträgt 35 
Euro. 

Anmeldungen sind unter 

 info@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
möglich. 

Zeitreisen und farbenfrohe Welten 

Wer Lust auf eine spannende Zeitreise 
hat, der sollte sich den 10. Juni vormer-
ken. Im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erz-
gebirge sind kleine und große Leute dann 
zur Familien-Erlebnisführung „Ein Stück 
Kohle macht Geschichte“ eingeladen. 
Das museumspädagogische Team nimmt 
die Teilnehmer in eine längst vergangene 
Zeit mit, in die Zeit des ersten Kohlen-
fundes im Revier. Dabei werden die Be-
sucher erfahren, wie es damals ausgese-
hen hat, wer im Revier wohnte und wie 
viele Häuser es gab. Kindgerecht wird ein 
Überblick vermittelt. Gedanklich geht es 
dann durch die Zeiten, die natürlich auch 
das Revier immer wieder verändert hat. 
Die Teilnahmegebühr an der Familien-
Erlebnisführung beträgt pro Nase 7 Euro. 
Da die Führung auf 25 Teilnehmer be-
grenzt ist, wird um Voranmeldung unter 
037298 / 93 94-0 gebeten. 

Eine Erlebnisführung für Erwachsene 
steht am 16. Juni auf dem Programm. 
Kohlenmesser Wendler führt dann 
durchs Museum und verrät den Teil-
nehmern, welche Aufgaben sein Berufs-
stand früher hatte. Unterhaltsam, kurz-
weilig und spannend wird ein Stück 

Der Monat Juni im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge 

Steinkohlenbergbau-Geschichte erzählt 
und vermittelt. Erste Station ist Wendlers 
altes Büro. Von dort startet er mit ihnen 
zur Dunkelführung ins Anschauungs-
bergwerk. Die anderthalbstündige Er-
lebnisführung beginnt 17:30 Uhr. Da die 
Führung auf 25 Teilnehmer ebenfalls 
begrenzt ist, wird um Voranmeldung 
unter 037298 / 93 94-0 gebeten. 

Darüber hinaus ist auch im Monat Juni 
die Sonderausstellung „Ein Lächeln zu 

Gast“ im Bergbaumuseum zu sehen. 
Gezeigt werden mehr als 50 Miniatur-
welten, die die Besucher in die farbenfro-
he Welt der berühmten Spielzeugmarke 
PLAYMOBIL entführen. Entdecken kön-
nen die Gäste Kunststücke unterm 
Chapiteau, Zuckerwatte und Kinder-
karussell auf dem Jahrmarkt und das 
bunte Treiben in längst vergangenen 
Zeiten. „Ein Lächeln zu Gast“ war bereits 
im ersten Monat ein Besuchermagnet. 

Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

19.06. 17:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

19.06. 19:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

14.06. 17:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

Deutsches
Rotes
Kreuz

Der Internationale Weltblutspendertag 
jährt sich am 14. Juni 2018 zum 15. 
Mal. Das Datum ist nicht zufällig ge-
wählt: Am 14. Juni 1868 wurde Karl-
Landsteiner geboren, einer der bedeu-
tendsten Mediziner der Welt, der das 
AB0-System der Blutgruppen entdeckte 
und 1930 den Nobelpreis für Medizin 
erhielt. Bis heute bilden Landsteiners 
Entdeckungen die Grundlage der moder-
nen Transfusionsmedizin.

15. Weltblutspendertag: 
DRK bedankt sich bei engagierten Spendern

Alle DRK-Blutspenderinnen und -spen-
der, die ihre Erfahrung als Spender mit 
Verwandten, Freunden und Bekannten in 
ihrem Umfeld teilen und selbst einen 
Neuspender zu einem Spendetermin mit-
bringen, erhalten im Rahmen der Aktion 
„Spender werben Spender“ ein kleines 
Präsent als Dankeschön. 

Diese wäre in Deutschland ohne den 
Einsatz zahlreicher engagierter Spender 
nicht denkbar. Deshalb weisen die DRK-
Blutspendedienste am 14. Juni bundes-
weit bei zahlreichen Blutspendeterminen 
explizit auf die Bedeutung der Blut-
spende und den wichtigen Beitrag der 
Spender hin. 

von 15:30 - 18:30 Uhr

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

am Freitag, den 29.06.2018 

Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

Alle DRK-Blutspendetermine und Infor-
mationen zum Thema Blutspende finden 
Sie unter www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). 

in der Oberschule Neukirchen, 
Hauptstraße 56

Deutsches
Rotes
Kreuz

Blutprodukte sind teilweise nur vier bis 
fünf Tage haltbar. Um Engpässe in der 
Versorgung von Patienten mit diesen 
lebenswichtigen Präparaten auch in den 
Sommermonaten zu vermeiden, appel-
liert das DRK an alle gesunden Bürger ab 
18 Jahren - Erstspender sollten nicht 
älter als 65 Jahre alt sein - auch in der 
Sommer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe 
angebotenen Spendetermine wahrzu-
nehmen.

Blutspende im Sommer: 
DRK hofft trotz Ferienzeit und sommerlicher Temperaturen 
auf zahlreiche Spender in ganz Sachsen 

Wie vor jeder Blutspende gilt insbesonde-
re an heißen Sommertagen, dass der 
Spender vorab viel Flüssigkeit zu sich 
nehmen und ausreichend essen sollte.

Auf jedem DRK-Blutspendetermin ent-
scheidet ein Arzt dann tagesaktuell im 
Rahmen einer kurzen Untersuchung und 
eines vertraulichen Gesprächs über die 
Spendetauglichkeit.

Nach einer Blutspende kann der Spender 
seinen Tag wie geplant fortsetzen, ein 
längerer Aufenthalt in praller Sonne sollte 
direkt nach der Blutspende jedoch 
vermieden werden.

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

Alle DRK-Blutspendetermine und Infor-
mationen zum Thema Blutspende finden 
Sie unter www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

am Donnerstag, den 05.07.2018 
von 15:30 - 18:30 Uhr

im Gasthof Adorf, Hauptstraße 7
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Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

17.06.  08:30 Uhr Predigtgottedienst in Neukirchen

22. 07.  08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Neukirchen

08.07.   Neukirchen  Gottesdienstkein

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

24.06.  18:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Neukirchen und Adorf

15.07.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

  10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

  10:00 Uhr Sakramentsgottedienst mit Taufe in Adorf

  10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Basecamp-Team in Adorf
01.07.  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

   Adorf  Gottesdienstkein

Gottesdienste

Am ersten Sonntag im September, dieses Jahr also der 2.9. laden wir wieder zum 
traditionellen Kirchweihfest in Neukirchen ein. Wie in den vergangenen Jahren wird 
das Fest auf dem Gelände rund um die Kirche stattfinden. Im Vorbereitungskreis 
arbeiten Vertreter der Kirchgemeinde und des Gewerbevereins zusammen. Die 
Durchführung wird auch von der Gemeindeverwaltung unterstützt. Im Vorfeld 
benötigen wir wieder viele Helfer, die mit Kuchen backen, die Zelte aufbauen und dann 
bei der Veranstaltung die Spielstände mit betreuen. Auch Geldspenden zur 
Finanzierung des Festes können wir gut gebrauchen. 

Kirchweihfest 2. September 2018 

Nach den gesetzlichen Bestimmungen muss jährlich eine Kontrolle der Standfestigkeit 
der Grabsteine erfolgen. In der Zeit vom 12.-15.06.2018 werden wir diese Kontrolle 
auf unserem Friedhof durchführen. Es wird den Grabstelleninhabern die Möglichkeit 
eingeräumt, bei der Überprüfung dabei zu sein. Beanstandete Grabsteine werden 
entsprechend gekennzeichnet. In der Verantwortung der Grabstelleninhaber liegt es 
dann, die festgestellten Mängel durch eine zugelassene Steinmetzfirma umgehend 
abzustellen.

Ihr Friedhofsverwalter Tobias Auerswald

Standfestigkeit der Grabsteine

Das schöne Wetter hat noch zum 
Gelingen des Pfingstfestes beigetragen, 
und bei der Verabschiedung hieß es: 
„Danke, danke und in zwei Jahren sehen 
wir uns wieder in Bex!“

Zu Pfingsten hatten wir wieder Gäste von 
unserer Partnergemeinde Bexhövede bei 
Bremerhaven. Seit vielen Jahren be-
suchen sich wechselseitig im Zwei-
Jahresrhythmus vor allem Sänger der 
jeweiligen Kirchenchöre. Diesmal war 
erstmalig Frau Pastorin Schilde mit hier 
und brachte viele Grüße von ihrer 
Gemeinde mit. Wir erlebten drei ab-
wechslungsreiche Tage mit vielen 
interessanten Gesprächen, haben viel 
gesungen, gelacht, gegrillt und haben 
den Gottesdienst musikalisch mitgestal-
tet. Bei einem Ausflug nach Neudorf im 
Erzgebirge wurden unsere Gäste in die 
Herstellung von „Weihrichkarzeln“ 
eingeführt. Dabei war oft eine Überset-
zung ins Hochdeutsche nötig. Das hat 
natürlich Spaß gemacht. Zum Rahmen-
programm gehörte auch eine Führung 
durch das Wasserschloss Klaffenbach 
mit Kathrin Gerschler. Wir erfuhren viel 
Wissenswertes über die wechselvolle 
Geschichte und Nutzung des Schlosses 
sowie die beachtenswerte Restaurierung.

Dr. Dagmar Bartsch

 

Besuch der Partnergemeinde

Gemeinderüsttag - was bedeutet das? 
Für die Gemeinde? Für jeden persönlich? 
Warum trifft man sich bei schönstem 
Frühlingswetter im Pfarrhaus?

Schon seit 2014 hat unsere Gemeinde 
ein Leitbild: „Wir wollen eine Gemeinde 
sein, in der die Liebe zu unserem Herrn 
und zueinander gelebt wird, wo Schwa-
che gestärkt, Zweifelnde ermutigt, Ge-

Gemeinderüsttag am 5. Mai 2018 in Neukirchen
bundene befreit werden und Menschen 
aus allen Generationen zu Jesus finden.“ 
Dieses Ideal streben wir an und dazu 
braucht es immer wieder Ermutigung, 
Zuspruch, Korrektur und Zurüstung. Wie 
schnell kann auch in einer Gemeinde – 
wie im privaten - das geistliche Leben 
von den alltäglichen Geschäften in der 
Pfarramtsleitung und in der Organisation 
der Kirchgemeinde untergehen.

Um genau das zu vermeiden, ist so ein 
Gemeinderüsttag notwendig. Innehalten 
vom Alltag, sich zu sagen lassen, was 
dran ist, auf Gottes Wort hören, zusam-
men beten - das tut nicht nur der Ge-
meinde insgesamt gut, sondern auch 
jedem einzelnen. 

Wir hatten uns für unseren Tag den 
Referenten des Evangelisationsteams 

Hilfreich kann es auch sein, wenn man 
eine gezielte Frage für einen Gesprächs-
einstieg parat hat: z. B. Kannst du dich 
noch an deine Konfirmation erinnern? 
Wahlweise ist auch die Frage nach der 
Jugendweihe möglich. Kaum jemand 
wird dazu gar nichts zu sagen haben. 
Natürlich kann es vorkommen, dass wir 
einer ablehnenden Haltung gegenüber 
stehen. Dann sollten wir uns nicht 
scheuen zu fragen, ob wir für die Person 
und/oder ihre Probleme beten dürfen. 
Einfach ist das alles nicht, aber: Wir 
können das Möglich tun – Gott das 
Unmögliche. 

Andreas Riedel eingeladen. Unsere Frage 
an Andreas Riedel war zuallererst: Wie 
können wir einladend auf Außen-
stehende zugehen? Die Ernüchterung 
folgt recht schnell, denn auch ein 
Evangelist hat kein Patentrezept und „ist 
auch kein besserer Mensch als ihr“. Und 
doch bekamen wir in seinem direkten 
und humorvollen Vortrag wichtige Hin-
weise, um einladend zu sein. Gott steckt 
niemand in Schubladen. Also sollten wir 
das auch nicht tun. Wir sollen Menschen 
mit Gottes Augen barmherzig und liebe-
voll anschauen und unsere Einladung 
muss von Herzen kommen. 

Bei all diesen Aktionen ist jedoch noch 
eines wichtig: Stille vor Gott und im 

Anhand des Bibeltextes Jesus am 
Jakobsbrunnen (Johannes 4, 4 - 42) 
erklärte Andreas Riedel wie Jesus 
Grenzen überwunden hat und welche 
Folgen das hat. Auch wir müssen unsere 
Grenzen überwinden (was sollen die 
Nachbarn/Familie/Freunde von mir 
denken). Wir sollten uns trauen, frei von 
unserem Glauben zu sprechen, obwohl 
wir wissen, dass wir damit Anstoß geben 
könnten.

Gebet. Keiner kann ständig für die Ge-
meinde tätig sein. Die richtige Balance 
zwischen Aktion und Stille muss jeder für 
sich selbst herausfinden. 

Iris Hofmann

Beim gemeinsamen Singen, Zuhören, 
Beten, Essen und Austausch verging 
dieser Tag wie im Flug. Ich bin mir sicher, 
dass Gott durch den Referenten Andreas 
Riedel unserer Gemeinde und jedem 
persönlich wertvolle Impulse für unsere 
Gemeindearbeit gegeben hat. 

Nach den Sommerferien starten wir unseren nächsten Konfirmandenkurs. Alle Schüler ab 
Klasse 7 (auch Start ab Klasse 8 ist möglich) sind eingeladen. Egal, ob du schon getauft bist 
oder nicht, ob du in den Religionsunterricht gehst oder nicht. Bei uns kannst du christlichen Glauben praktisch erleben, lernst 
christliche Jugendliche kennen und kannst durch die Taufe oder Konfirmation selber Christ werden. Wir werden uns in der Regel 
einmal im Monat an einem Samstag 9:30 - 14:30 Uhr zum Konfirmandentag im Klaffenbacher Pfarrhaus treffen, um gemeinsam 
auf Entdeckungstour durch den Glauben zu gehen.    
Zwischen diesen monatlichen Konfirmandentagen sind die Konfirmanden in den Jugendkreis ihres Ortes eingeladen.
Während der Konfirmandenzeit wird es zwei Rüstzeiten geben (die erste findet vom 7.-12.10.2018 im Röhrsdorfer Park statt), an 
denen möglichst alle Konfirmanden teilnehmen. Im Monat April und Mai findet ein Gemeindepraktikum statt, bei dem die 
Jugendlichen verschiedene Gemeindekreise besuchen und so einen größeren Einblick in unsere Gemeinde bekommen werden.

Wir freuen uns auf Dich und deine Eltern!
                           Dein Konfi-Mitarbeiter-TeamG

In den ersten Monaten der Konfirmandenzeit wird es einen Gottesdienst (in diesem Jahr am 18. November) geben, in dem sich die 
Konfirmanden der Gemeinde vorstellen. Am Freitag, 31. August 2018, findet 19:00 Uhr ein Elternabend im Pfarrhaus 
Klaffenbach statt, an dem die Konfirmandenzeit vorgestellt wird! Dazu sind auch die Konfirmanden herzlich mit eingeladen. Das 
erste Treffen der Konfirmanden ist dann ausnahmsweise an einem Dienstag (4.9., 17-19 Uhr) im Klaffenbacher Pfarrhaus.  

Elternabend für neuen Konfirmandenkurs 

Kontakt:

09221 Neukirchen (OT Adorf) 
Adorfer Hauptstr. 98, 
Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:

Tel.: (03721) 27 10 84Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
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Gottesdienste

Am ersten Sonntag im September, dieses Jahr also der 2.9. laden wir wieder zum 
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Durchführung wird auch von der Gemeindeverwaltung unterstützt. Im Vorfeld 
benötigen wir wieder viele Helfer, die mit Kuchen backen, die Zelte aufbauen und dann 
bei der Veranstaltung die Spielstände mit betreuen. Auch Geldspenden zur 
Finanzierung des Festes können wir gut gebrauchen. 

Kirchweihfest 2. September 2018 

Nach den gesetzlichen Bestimmungen muss jährlich eine Kontrolle der Standfestigkeit 
der Grabsteine erfolgen. In der Zeit vom 12.-15.06.2018 werden wir diese Kontrolle 
auf unserem Friedhof durchführen. Es wird den Grabstelleninhabern die Möglichkeit 
eingeräumt, bei der Überprüfung dabei zu sein. Beanstandete Grabsteine werden 
entsprechend gekennzeichnet. In der Verantwortung der Grabstelleninhaber liegt es 
dann, die festgestellten Mängel durch eine zugelassene Steinmetzfirma umgehend 
abzustellen.

Ihr Friedhofsverwalter Tobias Auerswald

Standfestigkeit der Grabsteine

Das schöne Wetter hat noch zum 
Gelingen des Pfingstfestes beigetragen, 
und bei der Verabschiedung hieß es: 
„Danke, danke und in zwei Jahren sehen 
wir uns wieder in Bex!“

Zu Pfingsten hatten wir wieder Gäste von 
unserer Partnergemeinde Bexhövede bei 
Bremerhaven. Seit vielen Jahren be-
suchen sich wechselseitig im Zwei-
Jahresrhythmus vor allem Sänger der 
jeweiligen Kirchenchöre. Diesmal war 
erstmalig Frau Pastorin Schilde mit hier 
und brachte viele Grüße von ihrer 
Gemeinde mit. Wir erlebten drei ab-
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interessanten Gesprächen, haben viel 
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den Gottesdienst musikalisch mitgestal-
tet. Bei einem Ausflug nach Neudorf im 
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Geschichte und Nutzung des Schlosses 
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Dr. Dagmar Bartsch

 

Besuch der Partnergemeinde
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Für die Gemeinde? Für jeden persönlich? 
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Gemeinderüsttag am 5. Mai 2018 in Neukirchen
bundene befreit werden und Menschen 
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christliche Jugendliche kennen und kannst durch die Taufe oder Konfirmation selber Christ werden. Wir werden uns in der Regel 
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Während der Konfirmandenzeit wird es zwei Rüstzeiten geben (die erste findet vom 7.-12.10.2018 im Röhrsdorfer Park statt), an 
denen möglichst alle Konfirmanden teilnehmen. Im Monat April und Mai findet ein Gemeindepraktikum statt, bei dem die 
Jugendlichen verschiedene Gemeindekreise besuchen und so einen größeren Einblick in unsere Gemeinde bekommen werden.

Wir freuen uns auf Dich und deine Eltern!
                           Dein Konfi-Mitarbeiter-TeamG

In den ersten Monaten der Konfirmandenzeit wird es einen Gottesdienst (in diesem Jahr am 18. November) geben, in dem sich die 
Konfirmanden der Gemeinde vorstellen. Am Freitag, 31. August 2018, findet 19:00 Uhr ein Elternabend im Pfarrhaus 
Klaffenbach statt, an dem die Konfirmandenzeit vorgestellt wird! Dazu sind auch die Konfirmanden herzlich mit eingeladen. Das 
erste Treffen der Konfirmanden ist dann ausnahmsweise an einem Dienstag (4.9., 17-19 Uhr) im Klaffenbacher Pfarrhaus.  

Elternabend für neuen Konfirmandenkurs 

Kontakt:

09221 Neukirchen (OT Adorf) 
Adorfer Hauptstr. 98, 
Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:

Tel.: (03721) 27 10 84Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
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Aber es kann passieren, dass ich Informationen aufnehme, die mich in die falsche Richtung führen. Dass ich Dinge tue oder sage, 
die andere verletzen. Das kann so weit gehen, dass ich mit anderen oder sogar mit mir selbst nicht mehr klarkomme.

Unser Leben gleicht einem Smartphone

So ein Smartphone ist aus dem Alltag kaum mehr wegzudenken. Es ist schon toll, wenn ich überall Kontakte knüpfen und jederzeit 
Informationen erhalten oder fotografieren kann und wenn ich jederzeit Nachrichten und sogar Bilder versenden kann. Ja sogar den 
richtigen Weg kann ich mir von ihm zeigen lassen. Mein Smartphone kann ich so einrichten, dass es mir persönlich am besten nützt.

Dann kann ich neu anfangen und meine persönlichen Einstellungen erneut vornehmen.

Mein Leben ist auch einzigartig. Ich umgebe mich mit Menschen, die mir guttun und halte Kontakte. Ich hole mir Informationen, die 
mir nützen. Ich sage Dinge, die mir und anderen helfen.

 

Manchmal ist in diesem Fall die einzige Möglichkeit das Zurücksetzen auf „Werkseinstellung“.

Es kann aber auch passieren, dass ich eine App herunderlade, die alles durcheinander bringt oder dass ich Einstellungen vornehme, 
die ich eigentlich nicht wollte, so dass ich es dann nicht mehr richtig nutzen kann.

Ich richte es so ein, dass es für mich und andere Sinn macht.

Überraschung! So etwas gibt es! In der Bibel steht:
Jesaja 1 Vers 18: „Selbst wenn eure Sünden scharlachrot sind, sollen sie schneeweiß werden.“

Manchmal wäre es schön, wenn es dann so eine Taste gäbe „Auf Werkseinstellung zurücksetzen“.

Sünde - das ist die Schuld, die ich auf mich geladen habe, durch falsche „Einstellungen“.
Und wie funktioniert das? Schulden müssen schließlich beglichen werden. Möglich ist das, weil Jesus Christus deine Schuld 
bezahlen und dir helfen möchte, die richtigen Einstellungen im Leben vorzunehmen. Du musst ihn eigentlich nur von Herzen darum 
bitten!
Lass dich von ihm „Auf Werkseinstellung zurücksetzen“!

Hendrik Klötzer (Landeskirchliche Gemeinschaft Neukirchen)

AN(GE)DACHT

www.lebensrecht-sachsen.de

Start 14:30 Uhr 
09456 Annaberg-Buchholz
gegenüber Erzgebirgsklinikum

SCHWEIGEMARSCH FÜR DAS LEBEN

Samstag 

16.06.2018

Informationen der Kirchgemeinden

LEB im 
Freistaat Sachsen e.V.
Alles NEU macht der Mai! 

So oder zumindest so ähnlich könnte das 
Motto der LEB im Freistaat Sachsen e.V. 
in diesen Tagen lauten. Denn der 
Bildungsträger eröffnet Anfang Juni 
2018 sein neues Domizil an der Schnee-
berger Straße 13 in Aue. 

Dabei werden auch weiterhin gewohnte 
Bildungsangebote sowie neue Offerten 
das Leistungsangebot des Bildungs-
trägers prägen. 

Weitere Infos unter www.leb-sachsen.de

Z u m  Ta g  d e r  O f f e n e n  T ü r  a m 
17.08.2018 lädt die LEB im Freistaat 
Sachsen e.V. alle Interessierten ab 9:00 
Uhr ein. 

Buch Neukirchner 
Ortsgeschichte

Bäckerei Langrzik, Bäckerei Viertel,
Bäckerei Weise, 
Kunsthandwerk „Am Stern“
Presse Lotto Eck Neukirchen - Marktplatz
Apotheke „Neukirchen“
Apotheke „Am Mühlengrund“
Postagentur Sachse Adorf

Dieses Buch im A5 Format ist ab sofort für 
8 � in folgenden Neukirchner Verkaufs-
stellen erhältlich:

Der Heimat- und Geschichtsverein hat 
unter Federführung von Dietmar Sommer-
feld eine Chronik der Neukirchner Ge-
schichte erarbeitet. Auf 156 Seiten wird in 
Wort und Bild die Entwicklung Neukir-
chens von der Gründung bis zur Gegenwart 
dargestellt. 
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private Kleinanzeigen

Die aktuellen Mediadaten des 

Amtsblattes und die Anzeigen-

preisliste finden Sie unter:

www.itpdesign.de

Verm. zum 15.07.2018 eine Maisonettewohnung 115 qm
mit Gästetoilette, Bad und WC mit Fenster, 2. Etage mit 
Küche Wohnraum, Schlafzimmer und Galerie-Wohnraum 
Tel. 0160 / 901 76 160

www.neukirchen-erzgebirge.de

. . . .09221  Neukirchen    Bahnhofstr.  5a    Tel.:  0371-26  66  60    Fax:  0371-26  66  640    e-mail: info@hotel-almenrausch.de

HOTEL & RESTAURANT

lmenrausch
Köstlich Speisen und Ruhe finden.

Sandy 

Leichsenring

& Thilo Knauf

g n fru er uei ev nr  e ss ice hR er
h I  f

u
A

Trotz Baustelle sind wir für Sie erreichbar!

Vermiete 1-Raumwohnung 43,3 qm Neukirchen 
Hauptstraße 87-89 Miete 280,00 � warm
Tel. 0179 / 901 1989

Biete 2-Raum-Wohnung mit kleinem Zimmer als Büro oder
Abstellkammer ab sofort, 57 qm, 2. Etage mit sonnigem 
Balkon, Einbauküche, Laminat, Markise, PKW-Stellplatz,
am Rand von Chemnitz, KM 305 � zzgl. 100 � monatliche 
Nebenkosten
Tel. 0174 / 85 42 607 oder 0371 / 40 21 996

Neukirchen, im Juni 2018

stillen Händedruck oder Geldzuwendungen zum

Herzlichen Dank

 In stiller Trauer und Dankbarkeit
    Deine Kinder mit Familien und deine Schwester

geb. 08.04.1930          gest. 28.03.2018 

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

Christa Günther

Ausdruck brachten.

allen, die uns ihr Mitgefühl durch tröstende Worte,

Vermiete 65qm Wohnung Adorf Siedlung 27c ab sofort
3 Zi / Bad / Küche / Balkon / Keller / Carport
Anfragen über 0170 6345024

29. April 201814. Januar 1937

03.05.2018

25. April 2018
18. Januar 1953

2Vermiete in Neukirchen freundlich sanierte 50 m  2-Raum-
Wohnung, großes helles Bad mit Fenster und DU/Wanne,
geräumige Küche, Stellplatz bei Bedarf möglich, Garten-
nutzung, VDSL 100 liegt an, Energieausweis liegt vor
(Energieeffizienz A), Kaltmiete 273,00 � + NK,
Mietschuldenfreiheit bitte nachweisen. 
Tel. 0152 34216311

23. Mai 2018

9. Oktober 1930

Microcar (vierrädriges Leichtkraftfahrzeug 45 km/h), 
 mit Führerscheinklasse AM ab 15 Jahren fahrbar

Farbe blau, EZ 03/06, Diesel, 54.000 km gefahren
Deutsche Betriebserlaubnis vorhanden. 

HU/Kfz-Steuer befreit, nur Versicherungskennzeichen 
erforderlich. Zu verkaufen VB: 3.900,00 €

Tel.: 0371 / 28 10 9-0
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